
Oie Kriegslage.
lter Sonnfag -IaflnbrrldM.

Wb Ärmlich Aroftes kaupfquartler . 24 . Februar.
Tö « |Mmu Hr . iflb | tl) üuplüiv

1h  ifsnupsfii Kronprinz Buvrecht und Deutsche Kronprinz,
z-agranber und Franzosen entwickelten an vielen LteUrn der

r- 'n r ge Lrkundungskätlgkel». stärkere französische Abteilungen.
Kt  riilctte In Lherregnq einzudringen veriuchlen. wurden

(degeultaft vor dem lüdiich. n Dorfronbe zurückgeworien. Aul
. . w . iiUchcn Mnav -Ui.'r lrolt.n 5,1'irmtrupp» Gelangene au» den

Äriiden.
Heeresgruppe verzog « lbrechk.

)n den Vogesen erlolgretche Lrkundungsgefechte . Vcllllch von
' >hau«ra grillen sranzöiüche Bataillone nach heftiger mchrftüubl-

Tuerwirkung beiderleit» de» Voller an. Ihre Angritie brachen
!e niederAsbaa » im Gegenftoft. bei Etdrück, und )Neder-voura.
tidt.pt im Jmr bonrilcher Truppen zusammen, vierzehn Ge-
.. . geae blieben in unserer kand.

veftilcher k r » egsschaaplktz.
checreo-iruppe Lichhora.

.ln Elthland liofzen untere Truppen , von der Bevölkerung
. ll freudig degrüftt. trotz verichneiter Wege ln ivewsltmärfchen

a arten den «a einzelnen Punkten sich füllenden Aeind und
r.» sich Keval.
6el der Ltnnshmr von Volk am 21. .Februar wurden durch dir
ib'g? Attacke einer ftufarenichwodrou die Stadt vor der Ein-

durch den Feind gerettet . k000 Gefangene gemacht und
w-tf d. uüche und öfterrelchlfchungarische Kriegsgefangene befreit.

iU, !nere Adkellungen ftieften gestern bi» vftrow vor und
dkl n dort feindlichen Dtderltand . Sächsische Truppen machlcn

" i'öfnvwo 1000 Geianzeue . von Minsk au» wurde vortiiow
bf :UK

«uchbei btt
Heeresgruppe tinfingen

r’ ' vm die zur Unterstützung der Ukraine in idrem vcsreiung ».
f' -v'At elngeleiteteu Operationen den beabsichtigten Verlaus In

eosi lind deutsche Truppe « eingeeückt. Lin auf dem Bahnhof
>d ie'oivka einiaufender Fua mit grofzru'fi'cheu Truppen wurde

■ .etvn , die Besah,ing entwaffnet.
1 10  t i v n 11 «vi r Front

westlich von der vrenta brachen die Italiener am Abend über.
, chtnb zum Angriff am Lol LaprUe vor . Sie warben im .Feuer
i-.ni. liefen.

vor Crnt Generatguarttermeifter : cvbenbortt.

Abendbrrickck de« GroKen Vaupkauorkier « .
wba V e r l t n . 24. Februar . Im Offen gehen die vewegungrn
")szta vorwtiri ».

Von den anderen Kriegsschauplätzen nicht» ) r-»e».

Der Vormarsch in Lsttond und Livland.
\b Rlga.  2Ü . sFebruar. Per Vormarsch in Efthland und
.1 gegen die Räuderhotden der Roten Garde gehl weiter.
>ilt ergab sich nachtra-.iiich der ganz, Stab b. t IW . russischen

’ 1 Tie russischenT'jiZ.ere u.’.l Laidnten wünschen in geord
. rhölunsie zu kommen und der Willkür der Roten viaide

.m zu sein. Ber . .1- »eigen sich Zum heil de» schwer dainie
. .«den Lande » de Früchte der ftre.nuzierten Leistunaen der

Tirnsionen . die pla.nmähig mit kampfkrübigen Dorduten
.cht eusfolgeudem starken üiriv» und Reserven L,e Straften

t'oruui . t ) drangen , au brr Relordleistumzen .nt Marschieren
- . 'd. Verp ?l,g »«rg m de»n non Ro.iuckreichen, von den Vollche-

! uerbeerten L""de .st in grofte »«. non der Noten Garde aus
"»n Raubdcpois an niedreren Stelle » erbeutet morden , da
.'.bizeitiger Ablr .nvporl oe , der topsiosen Flucht nicht mehr

. .n i 'ai Dadurch wird duv Dvrwürivkommen unserer Trup
. .ch:- er !e ist di .»gend geboten , da jede Stunde früherer

'- «'s' in den iiv .and,scheu Landstadtchen .Z'ilinderten von ümrncih
• '"•ii und Frei beit reuet . Die Bevölkerung aller Ra »t0"ali

n''.''icht dringend »Frieden und Ordnung , Sir bet übergenug
‘ b-rde: .gen giaiiei 'Kaiten Zuhanden . Ueberaii dort man

- ch-'n »Fragen : . Werdet >Zhr uns nicht im Stich lasten und
. . . verschleppten Lieben befreien '!'"

Die Vcukfcken in der Ukraine.
' Verl in.  24 . »Februar T .e Deutschen sind in diesem
•1 Stadt c n^ ezo^iii . m denen d.e Vevolkerung zähneinir

i ''d geballten , -äuste.t den trinzug der iremden Sieger zugab.
. n indete . wo ihnen Oui vi und ömru , Vlumen und Miiffr <.ti*
. • :rA*n. Ter Ümzug m tnc Ukraine zeigt ein neue » B »'.d. Tie

i >boer nehmen den ümzug der Deutjchen ruhig und gleich-
" a n iS;r Sch rlja! ergeben entgegen . Rur die schlimmsten Val-

iten. die ftch ein allzu grafte» Süzuldkonto oufgeladen haben.
.'Nahe", alle « andere ifl gebsi 'ben — Ukrainer. Groft Ruhen.

. " '»i.den Die Ukroiner und Graft Ruhen , auch die befttzrn
sehen m den Deurichen die Ret'cr vor den zuchtlosen

. ! u.-d ^ ' irderbanden 7il'er ft? b-echen nicht ,n lauten
. . »u znel ft", die - Lank, in d^n dreieinhalb Vabren Kr'eg

' e-nem !',.br ü'.e.iol -u on dnichgrmacht, zu wechietoo!! '
' -ui die Le.iiditrich, nv -tch.'" '.-inr und Stochod . d e

' - na, '.«»--eben 1.*Ir» und !k den Voiznarich und R ««ckzuz der
- .-'cher 'i '-e '. croui .vi . Vilvr >eni sind d.e Deutschen da.

Dank' Man atmet a»s Deiulche, d. d t.'e Wiederkehr
11 ' :1 d S . dnun » Und auch de ^ «. mene.  d .e b.-.irer l»on

-di .'i . i 'ust .i'd. n prr.iit .rr'en, t.-gen sich zum Vellern
' « a d.-- ui .:.'" tke - i'k f»* erait't (••»* b,v\ onjon-

'K.’..K dak - d e Teutschei' inic >' - dein b >nz"o^ in L ick in
d.. "o> d e nr*,i 1 uin -chen 7 luv ! »m

- er!:e R ?el',» ">rln,nnen d.e Deutlciren in rliarmbereitschast.
Luclied 'n Toppeizioften ?SnaftenireuZungen

• >:t tu u >d. . .'lber am nächste1 Mn .gen kommen
• - ' n de. Au, ».- V : »a « m '!biieierung der Warten noch und

' - -' in  null lg >-' k- e ,1 ichait Die Ukrainer gehen nach
.n kr.e ÄiiiitcitttngA 'ezir 'e der neuen utrainischeu Drvi-

' ' u sie g> '. ,n  fit !) den deutschen 2ruppcn an . denen sie
Vers»mal abgeben : b haujte .it e. Telegra

. «' seni al, . t: «rpen . du auch al - Dolmetscher wertvolle chilse
'aber auch de g,as -ruhiseheu Krieasgetonaenen di-rsen sich

.v ', '.- 1 Veittken s.-ei beweaen . Den OUizieren hat man
' ' «elahen und sie Huden sich duichmeg voebrhait.

k.e d.'uiich - S - ,te aesiellt . - e baden zu tiei unter der Re-
n geiitten . -m in den Deutschen etwas andere» zu sehen

iim  Bet '>c au» hi .chster Rot (5s sind Oberste und
.. da, unter , d, - )en Deutschen i» den üorpatden . am San

-"l'g. mM Slochod und vor Tarnvpol als Gegner gegenüber

standen . Die Deutschen haben sie aus ihren Gesängnillen beireir.
>n denen sie ihre - tirunordung erwarteten , denn d«e Bolschewist
planten in der Ukraine einen allgeine nen Osklziersmord . Mancher
van ihnen hatte Tranen der Rührung in den Augen , als er aus
deutscher rzand Degen und Ossizierv -Lpauletien zurückerhirlt.
>swei Tage nach dem Einzug der Deuti ^.en war das Bild von Luck
von Grund aur geändert . Waren vord »„, Straften u " d P :a;;e
l »herrscht van dem schmutzige» Brau » de, betcha' ' igung .' lasen So'
d.,:ei»ka. zage .' o" . d. ,n u» d ^..vilisre !» V , Soldarei -.: ' ck .. . und

einen n-uglichj» abgetragene -. - m r .n dies- r gewe.hi
leistete emigermafte -: perionliche S cherbe ' t - . io ." gen sie >..y.i
erluachend . ^ 0.1 gernche » <' .' ven Die Organe .'' er Rada bedursien
nur der deutschen ihm o e ' n gun . n,', .: u ? : in d.e .'-wird ZU
bekommen . 0 ■> iii >" mr mehr Schunde - n" G . fahr . einen guten
'M (1 zu tragen Man nch ! »vicder elegante 2 .inwn und russische
Ott «zrere in s.ur s'beuken neuen Ui' isorme '.r. Die russisch»«' Sol-
baten sangen wieder r ' !ue  Veige ' Zzic zu prüften , und alle » er-
macht w '.e aus einem bösen, wild . n T . aum aus Orgie non
Blut u :ro Anarchie . .11 die die .ne .Heu nur r.iizu bald au»
artete

Rußland.
Keval ßeräumk, yrkerobarg wird nicht vertcibigt?

Tie »Morninq Post " meldet nur. Petersburg . «Ter Gedank - .
Petersburg zu verteidigen . >lt a .sgegeb. u worbe .,, dn die Velesn-
a rtgiruerk «' tu schlechtem Zustand sind Tie Räumung Reoalr ist
beendet . Der legte Zug an » Reval :lt am Donnerstag in Pekere
barg »ingetrofseit . Trvftki ink! di»- Absicht haben , s' ch persöttlich noch
Dunadurg zu begeben , um bei den Deutschen besrere »Frtedenvbe
dtna .lagen durchzusehen "

Die Stimmung in Petersburg.
Reuter meldet aus London Ter Petrrsvlirger Korrespondent

der «Times " berichtet : Das englische Konsulat ist voll von erregten
Menschen , die Nachrichten erbi -.»:' und so rasch rv»e möglich weg
wollen . Eine Anzahl Engländer wird naturgemaft in ,edem ^ all
zuriickbleiben mühen , entweder rvegen ^ anulienbeziekungen . Ge
schatte halber , wegen Alters ode-- Krankheir . Es lei zu dollen . !a
fagr der Korrespondent , daft d:e Deutschen die Grausamkeiten , die k-e
zu Ai ginn de» Krieges verübt batten , niw ' wiederholen werden.
Alle in Petersburg weitenden Eng .ander d:ens,lahmen Alt -' r --. d e
bisher freigeftellt wurden , erh -.lten die Ratl .rich». daft lie sich bereit
ha '.ien muhen , um lech» S ' unden nach ergangener Aiihorderung
noch England zu gehen . Tie anderen englischen Staatsangehöriger '.,
vor ollem »Frauen und K' " d-r wurden aulgelorderi . Rußland so
schnell wie mdgltch zu verlahen.

Schweben besetzt die Atondslnsetn.
Stockholm.  Roch den Alandsinfeln geht ein Bataillon des

Guka .Leidregiments ad . um den Abtransport der russischen Be¬
ladung und der linniandischen Schüszen .zu iiberwachen und die
Inselgruppe zu besetzen. Dos Vorgehen der Regierung findet onl»t
Billigung der Preise , doch unterstreicht . Stockholms Tidningen " die
Acufterunq der Regierung , daft dam «» der staatsrechtlichen Losung
d r Alandsfrage keineswegs vorgegritten werden sill — Rach dem
schweizerischen Telearaobenbitreau dar die schwedisch-' R 'g .e>uria
dem Reichstage zwei Borlchlaq «' überreicht , die durch die Lage aus
den Ainr .dsiuteln veranlaßt morden f»rb Ter eine l -nriHi das
Reckt . Wehrr ' lichti^e auk' erha ' ti des R - ' ches zu gewissen Zwecken zu
verwenden , der andere Mlikel zum Wach ' biensr der lchwedilchen
Mannlchatt aut 2lia " d Ter Viir ' i' iergrahbrnt beton :,' daft b.-,de
Vorlchsüge durch das Nederei - kv- n' -'n ziv' tchen den Kantpkenden
aut Aland oeranlaftr morden ieien und nur o-' rulleraehend ' ms
.zum l Marz 1019 dauer «de Maßnahmen zum Schtth der Tt'ilelbe-
nölkerunq deabsichitgen Sie schlössen also gar seine politischen Ab¬
sichten ein

O « Tanchb««tkrtea
wba Bulin,  2 ] , Jtbruar . II »« U-Voal «»r,o,g » im

„dien milcImcFC:
22000 Bmllarcgltltrlonntn.

ff In »Im« 6009 lonntn profcor iKioaMn^trr lief brli’hfn -. Trad .t.
bampftr mit nnuk » nu > .V -liörpf - und .tltibbmr .plr ».
(whofunn . »»» 6*nHi,fn»t» IW, « lad »« Iran »p«rl6amp,cr . THnlnr”
(2700 8tult «r»giH»rl «nn »ni , an » rlnrm ilarl i,rli * ' r ‘»n d!.i »la .ia
tiprau ' flc' diollrn . Unke» 6»n übrla ' n o rl . ndcn Sdilltrn fonnl » d»»
l'cmnMnrlc »rft (#17 »rdnul « IrrntölH * » Tl(>mp(rt , DI0e de Tl.-rbun ''
,»fl«rfl (Ot werden , der mH « edndllen von Bnfnr n.- * ITiri . int
unUrm .-gt war Der fiapilän de« 7-nmpfrti wurde gelangen g»
nommen.

ldfimte- r eine« nevrn Mswe -r̂ ibiffe»-
Rückkehr de» tzitf»kreuzer» nach Iftmmiattger erfolg-

reicher Kreuzfahrt.
Wb Berlin. 73. Febrvor . 5 . Hl. $ . ftllsskreuzcr . Wolf"

ist nach tdmonatiger Kreuzfahrt durch den Atlantischen . Jnbltchen
und Ltillen Ozean bank der brrvorragcndcn Führung feines Kom-
Mandanten . Fregattenkapitän » iterger und der gionzenhen tetfkung
feiner Belobung glttckltch vnd erialgn -rrönt ln die helmak znrückge-
k-del . Do» gchill ik>t den ^-ecv ' rkehr zu unseren Feinden durch
Ben -ichtu^g Achill,raum und Ladung ln schwerster Welfe ge-
schädigt . Wehr als 400 Ünfl' hörljf non Belebungen verl ' nkler
Kchilfe, darunter die verschl-d/uften Ttattonalitätcn . lnsbtlondere
auch zahlreiche farbige und w«!fte engll 'che Mllttärperfoncn sind
durch S.  HT. 5 . . Volt " noch Deutschland überqeführk.

A' ts.cr rncdr .' rcn von bewaffneten Dampfern erbeuteten Ge.
schützen bat 7». M S ..Wolf grofte Mengen von wertuollen Red-
flössen : Gummi , .' tupter . Messing . Zink . Kakaobohnen . Konra r'fm.
im Werke von b-cl.-n Millionen Mark mitgebracht . Rohere An
gaben meiden noch verottentlichr.

Der im ^ ein'mrr 1017 von 7- M 7 ..?b «lls ' anigebrach ' -' " " d
als zweiter tziliskreuzer ausgerüstete englische Dampfer „T " l »i-
tella ". der den Rainen „."U i* ' erhielt , da « imtei »Führung des eilt .ni
Offiziers S M . 7 . Wolt ' Kapiianleiitnaiu Brandes eriolgrerch «ni
Golf von Aden operier , bi» er durch englische Streitknste gestellt
und von der eigenen Beladung verlenk , wurde , die sich in Starke
von 27 Kopien in englischer thesungenschas » befind .' »

Diele unter den schwierigsten Verhol ninen ohne ioden Stu 'z
vunkt m b ohne 9»orhirh,i ' -q mit der Vieiing' d' irchg.' sudrie Kreuz
fahrt S . M . S „Wols " stellt eine eiuzignr ' iae Leistung dar

Der Chef des - ldminilflabes der Marine

Wbna .' t 'Zebruar T -e ..R,ne »Freie Prelle " b -z- ' -b
net d'e lltb ('g>' d- lull ' t . u -ei « " >' ol • h^tonber --. er »re
und iagi Ter tun -»M um di ? mp; , • fo inoröc bur .b W Kuh me«»
diefei- nils - sreiizers nicht »nwesenUich beeimlnht . Silier um stärksten

berühre dcch der dirban ?c r.n die menschliche Leistung , welcher in
dioter Kreuzfahrt in dieiem Angrils eine -, emzeinen gegenüber hun
deritache . ttebertegenh , >t liegt Kavitan Rerger und lein Offizier
Brandes gehören ftchertich za den Belten der deutschen Marine

Lin englischer ftandclsgelettzug verunglückt.
Wb Kopenhagen.  22 . »Vbruur Tie hiesigen Blätter mel

den aus Bergen , daft ein grvfter englischer aiandel -gnteiizug von
e' ner Katastrophe beirotsen worden iei. Montag »ruh vertieften 2ü
Tchitse . „ nd z»var !d s!ar dinavische und 11 englische m> Geieitzug
i^nglond aui der 'bene noch Roruugen . Ter Geleirzug geriet aur
See in einen furchtbaren Stuiw Am Mittwoch morgen ereignete
sich das eifte Unglu .k Ein daimcher Dampfer verschwand plöglich
und zueilende Schttse landen eine Anzahl Wracksrucke und die um
"tlle rufende Befapung Es war aber unnii 'glich. sie zu reiten
"tack, d.' n Wiackft .«ck,n zu schlieft. . hande ' i eo sich um den dänischen
Tampier ..Georg ' Mittwoch nachmittag oerionl p.özchch d.-r eng
luche Dumpler ...iiarrvwgaie . am selbrn Abend der »chmedifche
DaUipfe « «Sranö " . Auch e.n anderer schwedisäier Dampler ging
verlor u Wahrend der ganz - " 'Rene wurden weder Unterseeboote
noch Kriegsjchitfe gesichter. (*■; unrb daher nicht angenommen , daft
d e Schifte versenkt n. -Nn« s«.,d Die «parrowgate " ist uruerge
g '-ngen . weil »ich d,e Ladung ver ' choben h..tte . Bon den 29 Schiffen
d?o Geleitzuges sitid rur acht in Bergen eingetresleti und fpdt« r
noch zwei in Sravai .g.' n emgrlauien

15u den Ftiedensvcriiandlungen mit Rumänien.
B u k a r e li . ^4. »eebruar Kuhlmann und E zernin trat #.)

gelte «" abend hier ein.
Wb Sofia. Y2 Februar Tie bulgansche Abordnung begab

licl, nach Bukarest , um an den Frieden - Verhandlungen mit Ru
Manien t. ilzunehmen.

. M i. che ii . »Februat T,e Korrespondenz Liolsmann
meldet amtlich S «gar - i„ ig,ster Gral Podemil » muft sich a -„
dringenden ärztlichen ‘Hot em ' ge Aeit Schonung auleriegen . Er
kann daher an den weiteren »̂ riedensoerdandlunnen voreift nicht
teiliiehme ». An seiner Stelle is« der Geheime Legationsrat von der
l»anritchen lliefnndtkcha ' t in Bei Im. von Schoen . obgeordnct . der de
reit » die Reiie nach Rumäin .-n angi -ireten bat n Sck'r..'«' war von
t .->«.ll b, -> N'«-> an der huiu l ieiandtschasl beim Ouirinal zuge
teil « n «' d wirk » len tUlti als erster Re »e>alsbeamter bei der dayri
scheu Gelandtschait in Benin 1917 wurde er znm stellvertretenden
Buudesralsbevossmächtlgt .' n ernannt.

Wb K o n ü a n t i n o p - 1. 2.1 Februar Lau » ..Tanin " wird
der türkisch .' Botschafter in Berlin i'iakki Pascha als erfter türkischer
Unterhändler hei den neuen Verhandlungen mit Graft Ruftland in
Brei » Liiomsk tätig lein

Frankreich.
kl» «ran,»,l|» » J).?ilHflfnorgonHallon.

~ir fnrHrr V ' iiltee ' -* IVn : ff ine in 2i . « Henne »nib . ii * pag.
MliH -f Crqaiiliunnn li. ldwfligl h . aniM. Pn . il. r Preis ». ,,w«
Viaknie , 0!. d>. »|-» nn nin " nernlien ' HM . . ,» b»!>en » uleule | U
emer revoluttonareu Erhebung , die den schleunigen ii rieben herbei-
tubrcn sollte 7n dem einen heiftt es u. a - ...Franzosen ' «ftemm de»

lute : Richt eme französische «Familie i(i ohne Trauer Dieser
Krieg i'i " ft .väh i'.ni E - tt.!rb 2«* Fahre dauern , wenn mir ihm
wch. lei !.».' ein. Ei 'de oertchaifen Wir wuiien den von den De«it-
scheu iei - zwei Fahren angebotene, ' Fr 'eden annehmen Deutsch
fand har immer gesagt , tj  werde Frankreich feine atr . n Grenzen
zuruckgetien Der zweite Aufruf ist ein grofte » Plakat mit den
französischen Farben «n d n Ecken. Es beifit dort , eine von einem
geheimen Au -tchiift in ganz slr -n r̂ .-ich vorgenommcne Anfrage
habe a ",.' i.t> daft von 1-" »Framolen lltt für den foiorttaei , skrle
denslchiuft seien . Ter Res » des A- fruf » enthalt die schwersten An-
lmuldlgungen qeaen ; eaieei .ua „vd Parlament und schlieft« m,t
festen roten Lett .-rn Fra » ,ölen ? <ia ' -et Euch bereit für de» Tag.
an den , man C -hiI  von Frankreich und der ganzen Welk
zurufen ttnjö : Ans d-e Barrikaden !"

Kri.-gr.uniall , 'n-, franzvs,schon tulttchlf -es.
niriv  F 'tt' i ar n 'iaun ».» Ẑ , , «,unz,s :'che» Lutz

schi" da « uh ' DIi" i« ih1i i■»■. v»*’-- im A, >mcllanal au » der Vzodenon
Sam ' , ' .die " «' Z.' r ^ -ndu : gen .-ornahin , itieft . da das Steuer brr
iaoii -. geoen ei "»- v !:p ; »* bei Le (- kam ,u einer schreck
l :.t 'e-i e- rptoboii . Nndi " , 1a,or »üleur -, t-' m,e e n ,fii !' k-.' nteleqra
pH t, au , der Stell , g .' ioiei wurd «'N. Ein ablturzender Unterolsizier
brach d' ii recht -n Arm Cnfolqe h.' -j Aufstoftens platz,en die au
Boro h - Lu ' t' ch.ire-?. b -tt .-bliche" Bomben und verlegten mehrere
Pertonen d.e herbeigeeili waren Tao Lüttich, «' wurde vollkom
men zerstör'.

Kleine Mitteilungen.
??-!' .'l m ii c r «i iii . j 'i «Februar To - ..Alaeniecn .Handel »,

blad meld -r aus London , daft am Montag in London und vier
>n-> ' um «norenzend -' n Bez ' - len htc . in-ing - ritiomcrung von
iAt' i'ch Butter una Mar -zorme in W '- Iäamkett tritt

Wb Bern. .Febr -.i.' i ", r  Rl «m ,.n . ,i gemeldet : Fnter
mmtionist ' tche Abgeordnete I-«ichten h, , Knmni, '» »nnfn Antrag
au ' Eivsep 'mg ein p.-.-!-: nemorisg -i " Ui" , i i ch tt-gsau - tchuiie»

die Karast - ' pbe de- Ru .i zuge-.. dev ttolieritsrhen .beere » zur
Piav - e«"

Wh Amsterdam . llorttb ' re Post " verbreitet tolgende
.Zentral Rems " Meld -mg au » Tüothmgton EfturchiU . Eber der
sre 'i' djprgchlichen P ::blikatil '..>- abteil !, -ig . erklärte in der Postkom
Mission de- Abgeordnetenbaute -o. die Loggsität d«"- d.-uttchen Volke»
"eg .- s '«ne Regierung werde schrittweise durch d-e Pronaganda . die
die Rerem ' g' en S ' a .: ' -'n i>" Verein mit »Frankreich betrieben , unter
graben . Gröftere nnd besser organisierte Streiks in ganz Deutsch
land se-en t,i , den 1 M >-.i gnberaum « — Das . Alla . n-een .kuindels
Wad" ert ' idrt . di -« di -- Kriegsbandelsaint der Vereinigten Staaten
die erste namentliche Lilie der seindl -chen .Firmen - ungefähr liZ" t
- in Sud -n' d Mi ' ' . lameiika ver "st. „ «l,cht ha », mit denen , außer

wenn eine besondere Erlaubnis ertc -lt wird , der Gondel verboten ijt.
Ä' nficlJ 'infi der Mnn ?klonslief runn nach Buftland.

Wb Bern. »Februar . P t ' t Marfeilloi " meldet aus
Ko«.' . A,i -iestckit.) der U" ruden in EHarbin und Wladiwillkok be
schlat'e-i d e Eiitchilere .'-iar- 'nqen . die Munilionstransporke non
R7w ?>." 1 nach Wiadiwoltok „ u' ziihalte 'i Iaoau winde deaus-
iragi . all . »>>»h Wind .„obok um »iwea l-efindlicha " Munition-
»--nd ii' g, :, ab zufangen und bi .' Mumtirn in Fa pan u sosg.en
B r, uhii bin  Ko !.- >:vd n' -» den Beiunu Fuleln 4«" ^ Tonnen
Muiiitio »! gelaicht . Drei lapamfche Dampter liegen in Rew Port



und Mutier , feine Munrus .t laden ^ ebn umerikantsche « duff?
i r !jieltfn unter tueft* den B »-'eh> Wa !»'.mutsu r.nzula .tsc" Unter
Handlungen sind im Gonge . die Munil .on dort uu»zul»wen

Die konseren ) kr VcrdandssoziaUften.
A m st e r d a m . Ans dein iru «' raUiicilen Sozmlißenloiigreß \u

London hat der für die 'flerutuntf der Gebcetssrugen etngeses .te 'Au.
sch' iß den über (fMaftVothrir -iKit »,nudelnden 'Abschnin der Den!
schritt der englischen Arbeiter uns den Antrup der Franzosen du .,in
abgeändert . daß jes'.t nicht mehr die Bewohner Cliaß Lothringen .̂
..unter der Aussicht de- 'Bolk»rbunde -> die Gelegenhetl erhallen
sollen . über iine znkunftia »' polttis »t,e Stellung zu bestimmen " , jou
dern daß getagt wirb „ i ' u* beiden Provinzen müilen Hrnnkrei .lt
zur .ukgegebcn merde » '.nr Wied . rh ' rstellung der tcrri .artulcn Um
beit , d e im Jahre IS «’ | tau Geivalt und \um N achtets Frankreid,^
zerbrochen wurde ." - Ans einer 'Hebe des belgischen Ministers
Banderoelde cor dem Sozt »,littenkottg ' rß in London itt eine stelle
seßzuhalien . die ttd , nn die deutschen Sozialisten wendet . .. ? «>'
deutschen Sozialisten waren zu Beginn des ttriege ^ nt einer ichwie
rigen Luge : <ie stunden zwischen d. :n Fari m :is und den weitlir !»en
Demokratien . Dnmnls glniibieii s,e. das, die Gefahr ans dem
zaristisch»n Aißl .tnd kante . Dar .»»' können sie sich jesg nicht mehr
berufen . Jesu werden sie nur nori) von Demotratten »frier Volker
ntnichlui '»-:,. die lompsen . tnii dem Impe : i».!ismu - W .d. rstand zu
leisten iind die F :ethe »: t i-..>ie t»ieist uub Form der dei >nkrmisd »en
Negierung »tn ' red,tzucrha !ten Iejck. seit der rusß ' then ' 'iennlution.
bauen die De-, «chen die Wahl zwischen eiuem d»' :ivkratt 'chen »nie
den . der sie nicht bediobt . .1 r.D einem von ihrem oknerulftnb diktier¬
ten Friede !' , der bc >!nd die ithrige 'Kult mit »nertruglicher
Sklaverei bedroitt rrie b»tben j»szt die nie wiederkehre ude Ge
legenbeit . ihren Glauben un beit Sozialismus v bekunden , ihre
eigene Lunde zu bereuen und mit der Freid tt »inderer Lander ihre
eigene Befreiung von mtlttar >stijcher und imperialistis .Her Be
dructung zu sichern ."

Veuischer Reichstag.
i .t a an »» ’j.V fi .-brtutr

Bizevtaßd ».:: 1 P ' a ' che ernünet die ? >' .ung u :\ 11 .1h Uhr.
ll tnige '.nechniutg iachett tuerden erled - zt — Das Gele » zur A-n
derung de-.- ttriegssteuergeicge ) wird aus Antrag de - 'Abgeordneten
£r Ludeku  in ico *. 1 non der Dagec-ordntmg abczesetzi

Milittirlsche >: ,'sur 'Berhat dl«:ig steht der Beruht des öaupt
ausichuises über n .ilu ruche Ang -' 'gent, .- len L .n Antrag Tr.
MuUer -Meming .-» <,1; 1»lehr . ckp >. ,>»t,reubach i .-jentr >. Dr ^ trete
mann t'liati » nn.d Suillen iSoz ' crfu »1>t d. u Nctd - kanzl . r . dafür
3 .' rfl .' zu nagen , a , b »tlasiut .a der Jahrgänge i - >' >7<« aus dem
Meet „dienst . 1*t F 1.ickziehniig der,en .gen Mannschaslen des Land-
ßu : ms . die seit >lrieg beginn :m»u - o»**epi im Felde stehet ' — Der
Maupiattssch 'uß s.ude . m«.im die Beseitigmtg oder nuenigsiens Mt!
dcrrtt 'g d»" Str .ck»' de . strengen Arrestes Aull, lallen alle Mann¬
schaften ein '.liecht atis Urlaub haben Die llnal ' hanqigen Sozial-
demokrat n verlangen - tue Dei fuorift über d ' Sttairechtsp ' lege
im <' . ,t  und Murin »' in»brei .d dev L» lege

Abg z  l u »t 10 v «D «' z. ' Di-' tt mlasim a der alteften Iul >r
gange tnusz nun ei .h' id, . riol -uei- Die 'Liilit »» «. i.-attutig bat bis¬
her die B »'schl>iue d — .heim -. i»' i -: i nt". bea «h ' >-! Biet -- tum den
Leuten sind schon 5,>> Jahre att mtS sur b.e kieiteiüiguttg absolut
nicht tnehr zu brauchen . Sie !>»gen tu Lazarettett und k»'st. n viel
Ee .d Viels .tch tve . d. n '"»uunl, ! ." teu »uich i-.ntn -ug ncrmendet . z
um d:e <■’rv 1»»• .. ♦< D 's . ' r-,i .t , llugari . tiernt - ' ch »!hzu ' »s..trfz»n.

> ' »nnteii l»' .r!>' b-.' !.>•»■: irant .-i;je n. ' I .Nieren L.' :: en trkig .'m.'.Uit
werde, ! Leiber g:b» - s »..,h . - »r in ch Leute , dt» , >>rel »tng fertert
l !r !»v .h bcf -' tnmeu -- i <uy. roburirhert dagegen lahren mfhrttmlf
im C»tbrc n.tch löa .'se. um der .rr .' u de» herrn -'rnuotmann L»be.!"
mtttei y.> ülcrbr .i' ger

Abg T -. 2 ?» ii I te r Meiningen ' ^ artschr . Bp .» Dt«» D-ai -r-
g inge l - ' g 7t> traHfen unbedtttgt znrii kgezogen werdeu Banein
hat bis 1*72 aUe ẑ».kngange in d»e mcmi .u zuru fgenommen
Bteuf en Ht im sf .br an .- niniz en D>»zbres rrkli ' rt worden , dab nur
nach »lwu tti .'t! Bkann ur.S •* uln ger Vartbfturme* - an .» r
thront s andtn . Das ii» ein . saliche Angabe ^ 'Biele CMi»
»ter.* h»' hktt" )'’l » d' .' 3o !dat -." ' in '»er roch als « tiuttvharit . r
lonk '- u »1 • 3 »' lbtwr 'i-t» e »r-rdnui . zeu des ! .7i».!»r . r '. US
werd " > .' » d. : «front . ii ' -n , g»,r t-I.i ; b»achte, VI1; meisten l»MVt
dcr ittcu .a ' . ' Das D-.iknrps  tu r .i . ,-un »-..' r 7i t'.t«
la " bik !»'.,' . ii sind berecht .g' , t' darf d. r Urlaub nicht z:- V»11,'.für*
lahrt .' n 11/ !>ra >t»ht i»-»' td . n v >> g, -itt>>M«»' sahrti »'! e : Treiben tst
die V -' lks : .Mtretung i.».b h»' Dberjte n »»resleining gegeneinaitder
».,«' z.'it -' -.' !- ' t

t 'isn »". , ! Bür, - i' i' i’ -r Man . i»ilte turttt äosfnungeu er
w»' .1»' l d e nicht ert .ult ,.>"t 'Vu kmm. n / e Ü" tlasttmq du Danr-
g-> c. ln ^.' ;o d.,1 l . d-.z a» r .ut der itulitarischen vage ob.
Do oieiche gtli von Her ..-stnitifztehung au .» der v»nderst »t> Ltt .ie.
Die Leute von .IN Dohren , die bei Beginn des Krieges als Land¬

sturm «ntgLivgen sind, siud jezzl 42 Dal,re alt und sollen noch der
Bcriügung des ZirlegüNitmsteritims von der szront zurückgezogen
werden lWiederirruchdes Abg. Müllcr-Memingiku) Die «5
DäHtigen werden schon leszt zttruckgezogen und ullmäbltch geht nian

unter mit den ^ghrgnn .geti Df 'Au . rage sind hinsauig weil die
UMuhin,bittet' schon eit .g . lena sind.

»senerui von L n n g e r m »t n !> Der strenge Arrest tarnt nicht
ang . '»huitt werden (kr tritt ott »:. . die Lteile eine » . .' tchiliclien
B . rt .chrens . Cs wird aber au .., d :e Bcrhi nzunz mildere , Strafen

Abg Lrtnz Schönaich a r r lall»  Iprithi seine
Bei , iedigm .g aus Uber die vrllaruna de-, »be 't'. ial v. Wrisbe . g hin¬
sichtlich d'.' ' '.irla ' ibc -'gewährens.

Abg fi r 0 1 c (Mim».i : Om den D»rieg -gesells.bat t. n lizzen noch
immer viel .' Leute , die eingezn .n'f. werden könnten . Die entlassenen
Leute sollte mutt ihren Beru -' ii wieder zttsühreit , hele-uders die
Laudwirte.

Aba 'ferner  tD . Fr .- : rvettn Bater un -' - ohne in der
ftmti mljcit , tnithe uubedtngt der Bater ziirinfgeichirkt werd . n:
auch solri'e Leute , die mehr nt -.» r Mal vertoundet sind, diutten nicht
meht herausgeschicst werden.

Abg 'h 111f r I (Uttabh £ o.v * fordert An tunst »der die Lr
gtbuiite der e-uasr -echtvoslege iw üert ». :»Ubroi * bringt dann n 'ch
'.ui'lteitif . . ichwerden vor über die 'Behandlung der L .' idat ' n iw
Uelde und '.."er den Lchletchhandel mit Leben ui -telti.

wei ' er u 3 »4»e tt I : po'.. '.t ..hen »Nu ». » tinden  Vgied .' f
>iuziehnugen . mt statt . tLaön : hei d»>. i» .abi . .aen .z :•-•r
iuu ziehe» ii itl .* Leute »in, die ret 11 ( »5 , !'»•. ' ich daun ul -
.neger herau »,!tel!eu «Larn ' bei den Nuabl : n gigenu ist iw
Briege -.'. ' -lut a :>zulässig, e.vdere von d r h : !'"» »U' zi.i'. Uieu . «Bei
.11.) ,\ i» die Landwirt,eimit haben unr u!re . uu, .- möglich ist ge

tan uw , l„ die nötig »n Arl ' l '.istti .jie zuzni ihren . Bei der B -. r
Wendung der >»riegsgesangorten mntahren wir n it der gr .'ßten Bor
sich». A ' i de., Büros der rizriegsgetenschuiten tönnen wir ntchi twi .r
Männer heraur .ziehen.

Dbef 'tlewnaw Lrhrtl  i '.. Die Angavea de .' su»i,iil»het.
j . i«M.1 mm,{i »riiiiu > s.lid ■•,' l de» "ii ' i >)".m'noen »-»' !'
nreuhtnheu 'DD-litornerwuttung >ö, de. rv.e i»' b' eu»-»ul v 1
v.tt sl erg » .getragen hat.

Al g. Ar »>in m e r t-t »>ns.n ö) sal .lirr r»»> wie die c .' S
'Abg A :tt'>! ii uh mau lim iruge '-' ho>»i't deu ' scs.en
‘Hu»h li ,i in.

'Abg. » " e v n iüls .» wendet st»»' »zegen die Aits »»' h.nebehaud-
lung der L '.buh Lvthr .: ger bei ilnuubrerte l»ng und hei der tfnt
lahung . . ,

Abg . i' - irth  i ^ ntr .l bring eine Anzahl r .' ii Bei »hwerd n
' --,dd " .t!»n ' u, d vor . Die Anregung aus Bevision der badisch

l-r -' us.isch.-:. Mii .i.' rimnwiistotr itt H-rvorgegangen »m -. zahlreichen
' ' lugen b.'-dAclcr Lt -.ralsangrhöriger , d-.e iw »neuszilchen Meere ge
dien ! haben.

Clcncral iv Wri ? berg:  B »ir liaben uns bemüht , den ha-
d.l.hen Beschwe '-den abzuhelsen . Der Nnsug de - Bezahlens des Ur-
la -ube-.- wird r ' irfftcfitoloi nu grroitet werden In ein - ra Millionen-
> i .' i nen natürlich Miszstande nnrlowmen 'Ned- des Abg.
Atw . i inar aber eine Beleidig irtg sür iüücr D-ssizi-er-rkorvs . die «ch
.- ' it aller Litttchiedenbfit zuri ' ll .'.' .' isen muH. O'n Meere herrscht die
alte deutsche Diensisreudigkel . . iBeiiall >

Abg Dr . Müller  MM 'ting - n tAarllchr . " i ? Die Crbit
t.-iung iw ' teere werde in der Tat grosz w ' d wall "» von Stunde zu
Stunde . Dem Abg '.Itchet war es ni '.r dar ».,» zu t.n . das Ausland
g -u.'N z'.'heht" . .B -iders '.M -:!» l . i den Unabaangigen .» Bed-
n»t inei .bei sim da ' ' n gegen d .'n Aba ' -' rase

(s .' nera.! Schenk macht Mltterliifgcn i.t-er Regelungen des
•*r ;parten Lahrier be> ttriegsuniernehmeru

Die Al' ir »ige dee- Ausschusses werden angenommen . Das ftmte
nerlogt sich.

M' chste Sibii ' tg - Montag n»,ch>ni :!», -,z 1 Uhr : llrste Lesung de."-
NL-chc-Hgusbultsplunes.

Tage « ' Ru « dschau.
Vas Bündnis mit Deutschland . Die ..Bvrddewiche Allgemeine
ng ' s.h '.'-' ibt halbavr .di * : Om t.sterre »chiichen 'clbgeordnet »' nha ' :s

haben wehrere Aedncr die Unzufriedenheit der Bolen mit dem
l ' kr.uire rr rag in formen zuili Llusdrr .ck gebrach ' , dt» in Deutsch-
lttt' d uiii dd.s lerbafteft ** befremden wu ' sen. Wenn der Obmann des
Balentlub '-- sich ln Ausfall '-,, gegen den deutschen ..Ompermli
ergeht , so «vollen nur doch daran erinnern . d»'.b ohne die erfolgreich .'
M ' ' wirktwg der deutschen Waffen die atoge der Grenzsührwi .z
.ztoilche-t Bolen und der Ukraine Heute überhaupt nicht zur tfrortr*
rung stünde . Meiler aber müssen wir es ablebnen . daiz die pnin'
sch' n Aeduer i-n österreichische ', Abgeordt eienh »is ihre Anklagen
wegen des Lhoimer Landes gerade an die deutsche Adreiie rich' en.
Liaatssekr ' tar von Zluhimann hat im Maupiausschuß dargelcgt . daßz

Unsre Tf-üus.
Koman von Julia ?V0 b ft

(7 orttest mg » iBachdruck uerboten .)

Tor 27 Juni mar hcrangetowwen und dein Liebenichläs -' r
.zum Dr »lz schimmernd in Sonneitglost , obwohl Wildhagea in 'ae-
.'.ug d. s Wetters ter -* rJT1»iMticn ku.' we . n e Dante Â anze spot-
tend i»,gte . Und ihre waren auch i' unltim « \»r Stelle.

Dafz Arau 0. Loiseu , riner ihr »am Arzt lu ' v i»' Badenuse
wegen , fehlen muhte und Ernstes ,'zrail amt» vbn . ' ie .td war.
trübte D»mte ,»ranze weiter nicht. 0 »> Gegenteil . »> w ».r .i.r »' tue
^lerzettksteude . ihre Jungs ganz iür l>»k> n l>»'.i »it. utfc hatte Loa
Anlagen zur tt ' serfucht gehabt , ln wäre sie dazu nerechtigt c'
wesen , denn die Gutslnirtn batte nur Augen jtir ihr .' Htttts . Und
der Bcltttthagen erging es auch .ucht andets

So waren am 'Borabenb alle p.nikll ch »mgelte ! tt. wie ötnrt
sich wiliiartsll , au .drilft » Was ha ' da , sur Muhe gekostet, wich
heute schon schulfrei zu wachen , bericht .ae er dc.t Mädchen , denn
Annemarie hatte er !nh i»tritt nehmen lassen, beim Ztranzewinden
zu hellen . Und daiz ich morgen abcnd scho.: n . der fort musz uttd
so nicht mit zu Luch kan .t. Annemarie , ist emiach eine (slemeinhc .t.
Da kommt die Tante . Lr sträng aus mit dein eben vollendeten
Zkranz nt der Mond ut ' d drulltc ihn der Ahnnngslosett aus den
Slops. Sie schalt und lachte in einem 'Atem und Midie dann wie¬
der ticfi .ufatnn ' r.ö mit einein in glücklichen G »sicht »n dem sröhlichen
?lreis umher . d»ikz dcr Jugend das >,e,z ouifting,uud s c sich in dic-
iem 'Augenblick bewuhl wurde , was sie dcr tresslichen Arau zu dan¬
ken hatte . Das war der Untertvn , auf den alles gestimmt war.
Auch in, größten llebenmit verlor man nie den Aespekl aus den
Augen , den man der alten Dame schuldete

Nun waren alle Borherel ' unaen beettdet und man !afz n̂o»ch cm
Stündchen int märten unter der Linde , blickte in die stille Steraen-
nacht und hatte das tüeiüh ' io recht von Merzen glucklid, zu sein.

Singt mir ein Lied , ihr liebe » Iungens , ihr kennt >a meinen
Weschmack

(kln Bnlkslied -- was hatte es n"ders fen , ionnen ' Bor Tonte
Kranzes Obren hatten die L - zeugnibe der leichten Muse niemals
Gnade ge>unden . und fie konnte grob werden , toenn eine im Mause
gedankenlos die Melodie eines modernen Singtangs trul ' eitc .^ Und
die jüngste B ' ehmogd hat es me vergessen, »msz die enerailche cherrin
ihr für das beim Melken schmetternd oetnnaen » „B ' ivt ' chen, du bist
mein Augenstern '." mit einer schatlendcu Ohriein «' »luittierle

'Willst mir mehl die Mühe scheu machen . Dirn , hatte ftc dabei'
gerufen , und merltt dabei unbi , daß die Strtppe langst nusgctnoiken
Ist.

Nein , sur snldien neuzet iaen Allotria war Dante ,»ranze nicht
^u haben , das wußte jeder hier «" > Lc.nd und ' hütete sich, den
grimw - v .'»' igen zu reiz - n.

W - ißt Du das '.'teiieite . Dame «Münze ? jragte Stur ' aus Veiu
Dunk »! het ' -ns.

7-», . wem Dunge daß 'd, iv.orgeit tünizig werde
Dns ilt doch was Altes!
So berhbtf Neueres'
Nudoll iß unter die S »uniiile » n»:gaiig »-n vr sammelt

Münzen.
Aber ftitrt , Vas litteicifiert doch feinen ! Brub r hieß ihn

mit drm Ellenbogen derb in die Seite , daß er schwelgen sollte.
Gelt « »inn denn mein Tttngef fragte Tante JrÜnzee tleke

früher waren es Freimarken , darauf folgten die Münzen , er-
klärte Nudolf kurz . In , rtorigen iß die Tatsache nicht mehr neu.

'.'snuemarie . begann der indiskrete Hurt wieder , sa, .,meist Du
und , Münzen?

So . nun noch den Abends »gen . Ztiuder ! fiel die Tante ein . die cs
für gut s»n,d . dielem Thema ein Ende zu inachen.

N ' idol ' war nur »u froh »her die Ableniung und stimmte mit
(»•;' •• sch»neu Stimm »' at . : od , bete un die Macht dcr Liebe.

«’a ' i.-rltd , verklang das Geb -. t in der Stille der Nadit und mit
e -i.e'u : Gute Nacht , minder , danach ist gut schlafen! vertdnuand die
Dattte im Maus-' , während die Atinf und Ln , »•> sch nicht nchitun
ließen. A.tnemarie d»rc- Geleit zu geben: dcr Wagen durfte leer nach

Wie es von jeher Sine war . tnurde Fr »tti (Mesners (Geburtstag
mit e:nc»' Nachntittagskalsee geleiert , dem sich später eine Niesei . -
bowle und «»' gezählt '? Platten belegter Bro 'e unlchlvssen . i'smn
Schluß gab e- rate Grüt " mit aoldn - lber Kahne.

Immer lmblch bürgerlich einfach ! erklärte jedes Jahr Fr -' "
Gegner und schmunzelte >a ' »' t. nuibte sie d"ch am heften , wie schwer
W !>dhagcn wog . Dar gib ! das notig .- Nturgrat . w -> mein lieber
Ii .itizi ' . d.-r vornehmen Nadtbarlchaft gegenüber nicht verachten?
Und dann - meine Fünf ! Sie können sich sehen lassen, und sein
Mensch n"' iß, wer von ihnen inein Erbe ist Und senden , die Lva
int Maus ih — — — (5s >tt zum Lachen , wenn fie mal auf den
Buich klopfen . Gestehen Sie es mir . Iußizrgt . auch Cie mochten es
wissen.

Dcr alte Mar f ,1, Xante Franze ernst an und sagte dann:
Tressen S '- beizeiten Ihre Wahl , danüt man nicht nach Ihrem
Tode den Platz , der für den Namen des Erben offen blleb . leer
findet.

Frau Geßner sah den Iußizrat betroffen an und lachte dann
thr Herzlichstes Lachen . Seien Sic ohne Sorgen , dcr Pl »zh wird bei¬
zeiten ausgefüllt.

Leid -t tritt der Tod den Menschen an!
Sie haben redit . Onfturat , sagte die Gutc -her ' in einst , »1, werde

ihn Rlcid, he, te noch aussütten . Ich kann ja jeden l »,g ein nenes
Testament schreiben.

War in Seeshaupt alles ins Groß »' geaa »-" ' n . io war in W !d-
haaen di -> Gemtitli »!,» Drumvf . Sdion . daß die Anzahl der Gatte
nur vierzig betrug und alle Jugend bis zu den Enkeln Herunter ae«
luden war . inadge b» Fei -' v zu einem Fntmlteinett Unter den Lin-
d ' n . die dcn Pla » hinter dein Manie beschatteten , lkonden d>e weiß-
oed»'ck' en Tische. Mädd,en mit lw' ißeu Schutzen Helen umher und
srhenfn -n den brauner . Trank . Die galonierten Diener sehlcen in
'Wüdhagen.

l Di ' Baude ti : rn;r zu jaul , erklärte Tarne 7t . ne . al»> man ihr
I da zu riet, D-cns imd mir lieber
, 'kbun Dii 'h d, »- j. iiglien Jugend , um dem die Bolten !,„gen prit
i s'h :ene lu-d t -rdnung hielt , erschall immer von »»' " <" » lauter Jubel,
i wenn iS .' .hoiolade unerschöpflich erschien und der Strenselkuchen
1 di .- Nnude maclif.
I 'Mir lall den jMiiÖorn schaden. liebste «zruu . horte man ge
I r '>d>' in eitnr Pause die la »ttc Stimm .- Dante Frim .zes sagen . Beim

Driucoabi »! I.n,en vkipelien s e Schokviad .- und Stre iselkuchen. und
nach einer Stunde können sie es sd,on gar ni»ht erwarten , tlls dle
Buiterbrote kämmen . Ohre 'Boi .-le h»b» uh uutürlid , ordemlich mit
Glknsewein ge »ischi. Aber »ch weiß gar nicht, ma der Iaslizrat
dletbt . dem a! e» Meern wird doch nichts zitgestoßkn sein ? Nun be¬
kommt e- abgeß »,ndenen Kaffee Id . werde der Boltenhagen sagen.

' sl»' i»lle l ' :l :r r '.' chen machen

di» deutschen Intercße » an dem Ukraine -Beetrog südstoerstond !̂
sehr groß und wichtig seien, daß ober die öfterreidüfdten Inter»
an der getroffenen Losung und an ihren polnischen Folgen die imin,
gen noch erheblich übertrasen . Deswegen sei von ihm ln
Punkte so " erfahren worden , daß auch nickt der g.' rlngße
not liegen lönnte . in unser auch bei den Breßer Berhand ' ' t»tgc:, -
ltch bewährtes Bundesverhältnis auch nur den leisesten S 'hein .
Trübung gelougett zu lassen . Danad ' haben also die Beürefr
oßerreld -ischkn Interessen bei den Berhandlungcn über »ae Chol-
Frage durchaus den ihnen , entsprechend den gr .cheren ästet-
scheu Interessen , zukommenden L' insluß gehabt , und ec. iß ei»
tum . wcnn »> jetzt von den polnisdien Nednern so dargeßcltt , - 1
als hätte in dieser besonderen Frage die Führung in der Morn s
demjchen Unterhändler gelegen.

Die tvirkschaskliche Annähe '-ung Veverreich -Unk '̂ rn » ^
Deutschland.

Wb 'B u d a p » st . 2 t. Februar . Clin Abgeorvnetenha«
»uu Lchlttise der Debatte über das Budgetprovisorium der
minister Szteremü das Wort . Er erörterte die Idee der wir . ..
lichen Anitaherung an Deutschland und sagte : »Cdion vor >
Striege iß der Gedanke der wirtschaftlichen Union ansgetaud ». >
»iber nicht verwirklid, « iw'rden tonnte , du die Boraussejzung hi
gewesen iß . daß die Staaten au ! ihre Souvetänitüt p tzichi- :
eine einheitliche Sou -aeränität unertennen mtilien " Der Mu-
i.' gte danv. - . Icdes politische und vvlkswlrtschasllidte Interei -.-
Ungarn out eine Attnäherung an Detttsdlland hin . ebenso ist ? ^
iand durch oll» p»ttiitsd,en und vnlkswtrtsd,as >lid»' n Iutcreite -,
eilt Bündnis mit uns angewiesen . Unser Bündnis muht >
.Mieren wechselß' ttig n Intereh -.'n . Identitüt und Wahrung ui-i,-.
nationalen Interessen bildet btc Grundlaoe unserer Bund »,
Der Miuißer widerlegte sodann die Auit .tssuug. die i t der D»
ausgetautht war . daß Ungarn an Detttschland Getreide und .
haupt Nohprvdukte liefere una durd , die Einsuhr deutscher Iud:
ar .ikel itt der Forderung feiner Industrie gel .hndigt werde . !
haben kein Getreide nach Deutschland ansgeiühu , im Gea »-,-
Deutschland hat beträchtliche Getreidemct .gen an Oeslerr,
nametttlid » sür Meeresvedärinisje . »u 'gebeit könnet' ." Auch
Papi ' rsr »zge. worüber der Mandei »ni .üstel wahrend der letzte.M .
enthalte - in Berlin verhandelte , bewies Deuts»1ll»» >d ein urns' c .
geg nkommen . ..Ls besteht die Mossnung . daß . solange die j- .
vetsorganq im Innern unmöglich is:. Deutsthlund uns durö ' 1
Papieriieferuna beißehen wird " Das Maus nahm hiermit
Budgelprovijorttim im allgemeinen und einzelnen an.

Lrophenoct Adotf Hriedrlkt, vi. von3neitJ?m»!>rp.
ötteliv t.

'l‘.‘l»it fl f u Strelij,.  24 . Fein i n S . Moheii '
Großherzog Adolf Friedri»!, > !. ist plö,zl»I> a d ii,ut !.,rtc-
ßorbeii

Neu Strelitz.  25 ». Februar . (5>ne Sonderausgabe
Landeszeitung sur beide Medletu -ur », meldet »mulich . Pläpln !-
i'Mcnuurtct iß Se . .ßg ! Maheit l>»i Et »i her zog Viholf Fried . '
>as den, L»'oen g.' schi»de» Die! eridüttiec : s ., -»t» :> sut »h ' . .
S-chidjulsschl .'.g f<*bt ba *- gr >s.>terzogii »1,.' Maus i.:it it' it it,- , '
ganze Land un der 'BuMe lei, .es tm blüi 'et .ditt, Mancttsolter l
gegangenen Landesherr ». Großherzog 'Adolf 7-irivbtirt ) V!
Mecklenburg war in N u-Ltrelib »un t7,ult !•>? .! als c
ci 'hti des »:lecd,t.amtll »' ti Grascher zog ; ged»'-»>n. d- e kurz vor .
bruch dec Weltkrieges , am 11. Iu :>. l !»14 m iBfflir . u- rb ?r. ..
Thronfolger dürste j.ttil de: jt-tzige regiet,Großi >e' .'ug  Fr :.' ' :
Fianz IX . 001. Mecklet .bma Sd .ioen » werben , modnid , die i '
Groß !)»rzogttimer unter ein » g.' t' t>.' u ' saii . .' Negierung t»mt..-
würden.

2ke u - S 1 r e 1 i g . 25,. Februar . Ter Äivßherzog l,o:
Cantstag tiachmit !»'g da - Sdil . ß oeilui 'en , um ml : feinem '
eine » Spaziergang zu utiternri " -en . 'Ale »im - o..n '.- u moro .' n
Ibrichwjnden des G »of.Herzog» b»n.»rN wutAe . b»a .cb sid»
der Leibsäger aus dl» Such »' , und eit .e Abttümg Funker w .. !,.
d ?n' girieren ,Aw'-ck ausg »!ß.ndt Mit *ags geo .-n 12 Uh' furb !
Leid ' .sger leinen Mvrrn an der Walbbdichvng m der Nähe des
gerlee -c. »tw .r IG? Meter von der Uttttttverkanoll '-rücke ct .i ' -r ' .:
Im -er l ' cge .. Dl -.' k' .' tdeie '.lenden Tnl 'oot-tti bargen den -l
Unglück:. n. der e ve Schußwutide 1.. de: Brust I r - D .' r
l>etz >z n -1 Meckl -ttiburg -Ldtiwrin , ber Ii«4, »n .f der >' ..-. 1.'
H .i.imhft , b. ' indei . nmb '«e.ike morgtti hier »croartet.

Aus Stadt , Kreis u LtmtzeHun
vievrlch . dcn F . ' umr 1" '

Wir verweisen aus d.e heutige Betantumachm ' ? betr.
•all von weiteren Personenzügen ob l . März

Wenn doch jeder es bei Ihnen so gut hutte , wie ter Iu -' n
neckte Jobst v Steller.

Frau Geßner iah den 'Baron an mif ihren ld)önci, . 1
Augen und sagte daun io reibt aus iFsslem Merzeusgrun»
könnte mir ein Leben nicht henken , in dem mi ; Ir  neue F >.
»ick, 'Betater seßl»»' . So dachte Geßner aitdf . und int Iustizt ' .
mein Mau ., mir fort ,

La »:. Franze . der .' -/ ».gen lammt ! r .es die helle Stimme
Man» in d»,s Gespräch hinein . 7 »i ) werde .Mor. n Iußizrat c
sangen.

Nein , tvir Fünf holen ihn ein ! ries '.' ruft.
Dos ist recht. Jungs , holt »Im ei" , als ob er der Lt.-uig in M

sou w»,rM. »r hat cs auch ' nn Euch verdien :.
Ein Lächeln h»!dite »her t.'.anches (hefich- der Daselri .tidc 5

(iießuer machte doch zu viel lln -ßäudc i»:, d-.-.: sdzlicht. 't Be01 '
Mein Go :«, ja . man brauchte ihn und se' nen ttl **.. »ob e->war
laß aus Ihn. ober dafür b»zahlte nun - ihn doch. Ihr Diene:
er . jedod, die Grüner machte ihn zu »l.r**.:: Merr .t.

Wohigettilii .' solchen die 'Aust»:- d. r Fcoueit . oder o»>d; i>
Männer der Na !»ttb .>!>de. »nc st» früher >, d.-r m.<-. lM.-ß. -
noch in d»r S :u ' »' und Dr »' i'gt ',riohe ihrer ' lnabenjahre s»
und die Lust voll von i! rev. Streichen iv r . Doitn sprach man
der von diesem und aber in llrtvailuiig des Stommt >
floß die Nede nid, ' ta mum r tt' rt.

Frau Geßner hüte de»weil Idant dir Tuffe d.' - Justiz
dem dcr Pl »' ,z zu •fjrer Linken iHifbcinoijrt war . gestillt und e
Storb mit Ltreuieliuchen . den cr besonders liebte , herongezageu
sah nun voller llngrduld dem Freund entgegen.

Was Haben de »:, die Jungs so lang zu schwatzen? schall
voller Ungeduld . Nun wird der Muffe»' richtig wieder lau.

Da kommen ftc, rief der ult« Jobst . Ut.d welch feierliche
tcr sie machen . Mucken Sie firii a » , » »e längere 'B -ck-e >.
lu' bsle Frau . D.' r . S '. routz it: »uuh gro »-.rr geraten ab d»r r
jährig ..' .

Fr »" , Geßi .t' r sah d»» S »-u: r, niiat , s>» hi '.die de u »Iten F, - '
nur in die Augen , » ad a!--- »>>- ,ein Sprua, !»»! sagte , hörte l>»
Worte ,’idjt . ße wußte nur do- en c. k.-ß ihm ctu .. . »l»"!r1:e!.rii ..
ettvae . w ,s schlech' p.-k•<? zum F »»t •i»ieru Sie latiö !
ein War » de - turtle ?, si i' dcrn ».ruckt" ihr-: :’ur d e Mni'b, s.>s.ck' .
warm , als wollte ße ü.m fd,on «,».' Abs»!-!.!,, . -- Tiung gebe::
das Le»d. das er ihr iu d. r rtfteu Mimue t' iigel»vrt »tt ..Piso.m.
i. 'ns b»' ia)»en würde . Sie ho" ,' n ja ko.ne Gehet n .ckte vor 1 '
ander.

T. iet' s.nnig schluclie 'B.agcl jeineo Llassee, r.ß me.-s-amsch ein £
Mucb. n nad ) dem ande : .i . während Frau Geßner munter c--
Neckereien , d.e dem veripäi . ten Gaß » zugetusci ' wurden , besck
trete, um «hm iHuIje zu t,nid,affen . Duv », mcrlte sie g»rr nid ::. !"•
ihre Fäni auch g»mz prränder : dreinblickien.

Laut -.' Sttmmou p.nn her zöget plouitc: die Au
fumle .t 5- t  b -akte mif fid, und rmlvck.e» hem Iust ! -,r»tt den 'Au

N -m »>l.i!' r»' Sic es bc,.!e b»' rf, nort -. liebste Frgiu
ick, schon in Ihren Augen gelesen Habe. Iußizrat.

iß Ihne » h»,'»heben?
Mir ? — Der ganze . Weit iß eiioae. ges.hehen . Der 11)»'«" "°' '

Ocsterreichs und seine hvhe G »mah >,n jink» in Cerajewa von !».'»
deryand Qviollen!

Mit lauter Stimme hatte Iustizrot Vogel es gerufen , nll»kt*.-
er ß»H erhoben haue $ j war . als ob sich dunkle Erbauen breitete*1
— itlc Feßei ' ^ e'.'d.' -rlasch Nur von der Binderteckel ' iel



*1*o l i s « i 11d) i* ä  a  d, r i d, t c n. Gelegentlicheiner Durch-
ß.chung wurden 2 Zentner Hafer beschlagnahmt, die der Besitzer, der
anfänglich hartnäckig leugnete, in Wteavadan gestohlen haben will. .
- Bor einiger Zeit wurde in Frankfurt v. M . angeblich mn  einem 1
cklsenbohmoaggon, welcher mit Umzugsgut von Brüssel nach gkmck'
«;:rr besiimutt war . eine dem Umzugvaut deigegebene siisie mit 2
Bildern nn angeblichenWerte von memeren hunderttausend Mark
gestohlen. Die Bilder, angeblich von holländischenMeistern des
17. Jahrhunderts angeferttgt. sollen das erste einen Herrn stehend,
dis zweite eine Dame sitzend darstellen, und ohne Böhmen 1.11
vieler hoch. 0.90 Meter breit, beide in breite Goldrahme:, eingefasst i
lei,,. Die darqestellten Personen sollen beide in dunklen Hosiümen l

breiten weißen Kragen gemalt sein. Wer Angaben über den I
: »rbleiv der Bilder machen kann, wird gebeten, der Polizeiverwal. k
,, ng fkriminalabteilung . Bathau -' . Zimmer 12) diesbezügliche Mil '
nilungen z»,kommen zu lassen. I

♦ Der vereinigte Ausschuß Ikriegsansschußs der Handels - !
I wm m i r beschloß in seiner am 20. Februar c.bgehalleaeu Aus '
»aiuß-Sitzung u. a.. daß die Handelslammer die Mitgliedschaltder

.-nstilschas, zur Forderung des König!. Instituts fiir Seeverkehr
„,,d 'Wcllwirlschastan der Universität Miel“ erwirbt . Zu dem
Voranschlagfür das Jahr 1W1810 setzte der Ausschuß die Gehälter
und Teuerungszulage»»der Beamte., und Angestelltender Hammer
ui, . In fccr Hauptsachenahm sodann der Ausschuß nochmals >u
. r Frage der Fürsorge nach dem Kriege notleidender Geichästsletite '

«umdelskammerbezirt Wiesbaden Stellt,ug. Die hierbei ge- '
Hie:: Beschlüsse werden demnächst der Oessenllichlettbelaunlge- i

geben. E .
' H o m p a i e — » I cht m e h r Ma p .»? nie'  Gemäß !

. uv.- längst ergangen«I» Bersügung hat im handsürriistlicheu2;. . ,
h. der militärischen Dienststellenda» ..a" aus dem Wolle Hain- ,

.agme »n Wegfall zu tonunen. Da es sich hierbei »uu eine du»»!» ;
'i angebrachte Berdculschung dieics Wortes handelt, «nnpiiehlt -

> lich. vsn der netien Schreibweiseauch in der Allgemeinheit Ge¬
brauch zu machen.

' Da die Versorgung der Bereinslazareile und Bereinslauueu-
,.,»e i:.il Web«. Wir » , Strick und Schuhwaren von der He.res,»e. '
■ innig übernommen u>irb. sind alle von d -r R«ichsbelloid ingc-ste'.le
. "dt.' llung N für Anstalt sver'orgnng) für Bereinsla -u'-e:' - und
' . reiiula .aretlchge er,el!»oi, Bezugsscheine für l>n gültig  ;
. . l!ar , worden. s

P a v i c r g a r n g e ,u e b e b e z n g s i «h e i n f i*e i! Zur j
Hader»mg de, Papiergewebeiudustrie und nie weitere > Hebung ..

der Güte ihrer Erzeugnisse, die von weiten Hreiien de, Bevölkerung '
,i uh immer leider viel zu wenig geschätzt werde.,. Hai sich die t
'.eichsbekieidungestelle emschlossen. l'apiergarnge»oebe aus die Frei- i
cka- z.» ,'etzeu. also fiir bezugsscheinsrei\i, crlUircn. Damit wird (
-ui gleichen Zeit eine Streckung der Web-, Wirk- und Strickwaren '
au > Wolle. Baumwolle «sw. eunüplicht. Die Bezugsscheiujrelh' ,r (
’it  b «e hervorragenden Ürzengnissedieser jungen Hricgo Industrie .
l'apiergarnrrzeuguissen Beachtung gesch.-nki wird. Dadurch wird
, - iviedernm der Indutzrie möglich, immer bessere Fabrikate auf
een Marll zu bringen, um der größeren Nachfrage aerecht zu »"er
i ' ! ie Abneigung der Bevölkerung gegen Papiergarn is, hänirg
y\ .\ irrige ÄusiasiuugzurnckzuführenIn der Tat ifi die Papier'
, ' „ Industrie bereits l„ . »e in der Lage, dauerhafte Gewebe her
uistcllcn. Fi ' r gew.sie Gegenstände des täglichen Gebrauchs wie
Läuser. Tischdecken. Uebergardine:, usiv. eignen sich die reinetijl ’a
p,etgi»rngewebe in beruorragendun Maße, sodaß sie auch in» Fri'

:ur derartige Gegenstände unbedingt Verwendung s,nde» »vec-
den. Die Deutsche Faselstoft 'Ausstellung, die aus Veranlassung

,.d Anregung der Rclchs!'ekleldut,gssiesie slatlsiudet. w,rd der bre.
Öesfeiulichkeit ein Bi!d van der Verwendbarlei '. der Papier

a irn-Grzengniiie geben und dr.rch Aurlöiung des Verständnisses
h. der zulääige Belianv nicht nvrhanden ist. Wer einen Be

d 'zu beitragen, daß eu,d>in Zutunst die Weiterentwicklungder d-a-
r lergarnttkrsatzsiosseuns von der Abhängigkeit vom Auslände
immer mehr frei machk.

B e z u a e s chei, »c r l e i l u g nur ln d r i i; gend « n
'allen.  Nicht sei,-:, erßtzüneu Leute auf den Bezugsschein-
stellen, die ihre Antrag.' nur bornit zu begründen wissen, daß sie
„och niemals einen Bezug schein n«rla„at haben. Antragsteller
dieser Ar: geh. n v.u» gänzlich irrigen Bvraursetzunaen aus . Die
-a,sgck'e a!le".u. daß jemano noch niemals einen Bezugsscheinv«r
i aigt beU, verleih» »hin noc!, keinen Frerbkiei aus Bewillig.:ng von
".leidungsslücken. aus die er leinen AnspruchHut. Das Recht. euieu
Bezugs,chein zu beantrag "». gewährt einzig de, gloul'w.i' diu» Ae,.st

.js . baß man das betreffende Hieiduugssttickdringend benötigt,
.\ I). >er z»,lässige Bestand nicht vorhanden ich. Wer einen Be.
ziws'chein»ordert, ohne in der Lage zu sein, einen derartigen 'Jlnr.V
wo zu erbringen, beweist damit, daß er den Lrnsi der wß'tsch'. '
luhe : Lage noch inuner nicht ersaßt Hai. — Wie man aus Mi !-

lange" der Presse vielfach ersehen kann, gibt cs non, »»inner
Leute.' ö'e keine Beoenken tragen, aus bereits gestempeltenBezugs
»Hünen eigenmächtige Aendcrungeu vorzunehmen. Nicht inuner
>»e-l», solches Vorgehen aus das in sittlicher»nie vollswirlschailltcher

:co Lachen, den» aber auch ein Lude gemacht wurde, »n das Tode-
uhn>eigen der b rrvachlencn.

Do an mir!) der Bann , man eilte dem Bolen rittaeqei», der das
OtU'iU'latt trug, und ein oulgeregtes Stimu»enae»v»rr begann. Hat.
ren n, rher die Dainen das Wort gehabt, so lanschten sie jetzt g"-
ipailm der Bede der Männer . Man »var der Gemeinsamkeitsrob.
mb überack bildeten sich Gr»»ppen. die voller Gif er die 'Weltlage

v prachen.
Und in eine sck'.wüle Paule hinein horte »»»an die d'..rchdringe»»de

-kiiun-r von A'.'dvls »' Lohen in schneidendem Ton lagen: Wem.
Oelierrtich das gefallen läßt, kann es mir leid tun Das dar,

Deutschland nicht dulden.
Hast recku. mein Junge , ließ sich die Stimme des allen Iobjt

"' i-nehmei' . 0s steht nicht umhnli geschrieben: Inge mn Auge.
Mn vi.« Zahn! G'ine solche Tat mutz ihren Bacher schon auf

ck'rden iinden. Hailer Franz zieht das Schweu.
Und mit mit ihm. sagte L,nsl v. Lossen leuchtendenAuges. Der

große Tag blicht an . ^
An den' keiner von »ins Fäi -äen ui,len wird. T-' nte Fränzr:

,-i.i Hi!« «1’iheaber Begeisterung. Wir werden l .r llhre
machen.

Frau üießner biickie die Fünf cn. »un Die sie Mnueriorge'- ge.
l.ageu hatte und die ihr lieb waren, als wären sie von ihr geboren:
ihre Angen gliiien weiter imb umfaßten alle, die da standen, er
schlittert und dewegt von der Hunde des surchtbu' en Trauerspieles
u>Bosniens Landen, dann sag,e sie mit beivegter Slinuue in das
D.chwcigen hinein, das Hurts Worten gefolgt war : Legt Go.t un¬
serem teueren Bäte: lande eine solche Prüsung aus. so wird er wis.
Kn, warum er es tut . Sargen »vir dafür, dntz eine solche Zeit uns
,benso stark »ind lre r findet, »vie unsere Bo. fahren vor hundert
Fohren. Sie ta .nru her »>»,-.>Glend und tzlvt. wir aber lind rnachtig
!"d groß wie nie zuvor. Alte Schlacken und Ausgebar' .'n dieser
»lerer neue., .'.eil werden alsdann von »rns obsalleii wie ein „e-

t-orgie.' Hle-d. Druliche Männer »oUb es lülfber u ' e.». del.tsck,e
na neu -- iK'.nutze Mädchen.

»
v ne glanz 'e'K- Berla>r'i»>»i»g wo» e-->. die un vuhbe >-.»»' »- Schloß

n.r » alle veiia.n.me.l i » t. da als letzte Gälte Fr .NI Geßuer mit
.'irein Gefolge - »vie si, i,.u l u .' d Lva irnb ihre F..n! be.'.ani'.te - '
>.".traf.

Baron n. Heller fv *tt!. n-ugdeui » a.isberr und Tochter begrutzt
. --r.,-.!. . :>» Tau e Frou >' .» und jagle nur einer ihm lauft nicht

Feierlich!eit: r»,h hate  nur uam '.tzodecker de Gl;re anrge-
' Sie l,.-.:te »u Tisch iiihren zu bürten. Fra .» Franze. C.rt, habe
> l ' ' imntcr gewuß», aber seit Obrer aestrigeu '.llede ist er mir zur

->>s-!-eit geworden, d 'ß Sie niemals ein acöorgi.'o Hl.' ld get. a-
- hat"-!,. ' 'Z-i.,'ch sind Sie b.s iurcrlic Herz hinein geblie.

,u de, zzerkaiireilh,»: unserer inngsten Tage, so nie i.tz Aller,
de«- iw.. Morgeurol einer neuen Z,cit schon leiichtend von ser. e j»' l.k.
Dur» ich -.uu Ihren Arn»L'i»te.' '

v- r hatten e alte gebärt, n ao der Seiäor unter ihnen ge'pr -
>'.uu hatte, ur'd ,einem Beuv.el folgend fanden sich die Paare zv-
iammeu. jie schritte» de.il Gßiaeü 0'»nige Stuseu sühnen zu
>hm von der Halle empor und in das tiefe Schweigen, dos de», Wor.
un oun Onkel Jobst gefolgt war. l,el die helle Stimme einer Dame.

ihrem oller srvtttjch lachend »n franzSstscher Sprache laflte:
il*lr haben doch eilten Friedenskailer. und unsere Buizdesbcuber
werden wie zuvor nur nit den Säbeln rasseln. Der Deutsche'ralfer
.. :U leinen Hricft. air NN(r' lsaß willen e-' am bssren.

Hinlicht gleick» ve»»versliche Bestreben zurückzuführen. sich aus di.' ie Aneigniiug bestriu, desgteichvit von de. AuUage de, uubcsug.en
Weise in den Besitz ein, -- größeren Anzahl von Hleidungs- oder Veffnung eines nicht an sie gerichtetenBrieses, weil k-.e Zdrvllu.in
Wäich. stucken zu srtzcn. ole- man rechtmäßig zu beanspruchen!>u > ßch pewvchert hatte, einen Strafantrag zu stellen
lllielmenr iiegt mitunter bloße BeguemUch!Mt ocr So hat brisplels«
weife ln einem Falle »ine Frau ihren Bezligcs.tz?in zunächst ver
fallen lassen und. ul - s.tziier doch von !t :n Gebra'.'ch Iiuui'en

liiO kiilsachd.m Hi.WM.bcnafl der '.',ass. ltig.u g geäi.der:. Alle
derartigen Cinlraonngen n:'s Bezugsslzeiueii von eigener Hand

Vrozch PNüppi.
wc S t r a f f u nt m e r. Gin Sensarionvprozeß. »vie ihn Wles

baden bisher in seiner Gerichtschroniktaiun v verzeichnen hatte,
»-•.unwyii !. . beschäftigt heilte lind in den nächsten Tagen die Straskamme- Die
undjrbo .i, au - lirtiu .densalschnng angelehen »n d deni.-nisl.rech!»d Firnia Philipp! hatte die Lieferung bearbeiteten Holzbestra

Königliches Theater.
Die ini» der gestrigen Ausführung des Tondrmnas „Götter

dmnnurui 'g" z»un Ahschtuß gelangte diesmalige GZanitausführung
dco Nibelungeiirintz Zittlus trug das ersrenliche Ch-ualler stitum.
ü .ß zu ihrer Grtnuglichung nur noch ein Gas, h>»z»)gezugen »n
n-eidtii brauchte. Wir sehe» hierbei von den Gästen ab, die insol.'.e
.zufällig eingetretener Unpäßlichkeitenvon Wieebadener Hiinstlc.n
nctmendig geworden waren. So trat für Herrn Geisse Winkel im
Nhcingold Herr Ziegler  als Tdor ein: »ins erschien dieser
Donnergon ziemlichK.H und lrastlos , für di'n ertränkten Herrn
de Garmo sang im Tondrama ..Siegfried" Herr Jod . B i scl>o l >

»oitheater in Darnistadt mit fel,r schönem Grfolg die Netze
Leo 'Wotan. Schließlich sang im Tondrama ..Götterdämmerun
für Fr !. Gnglerth Frau Pulm - Gordes  von » Großherzogl.
Tbeaicr in .Karlsruhe die Brünhilde . Auchd ese.H:.,' stterin vmicc
f<ir ihre großzügige, machtvolle Darjtelluug. die »ult einer ganz her
varrc.gend schönen gesaupluhen Leistnna vert'unden »var. ein. n
vollen b'rsolg. Die einsttpeileu noch in Wiesbaden »inbesetzte Tii. l-
rolle in letzteren» Werke sang Herr Fänger  von , Opernhause .n
Frankfurt . Der Gast stellte eine prächtige, jugendlich frischeu d
k.asivolle Siegfriedsigur aus d«e Bühne. Da-. Spiel war n .s
durchdachtunb voll impulswer dramatischer Bewegung. Der Ge
song ertlang anfänglich .nfolge einer tleinen Indisposition er«
wenig verschleiert. Herr Fänger erntete wärmsten Beisoll. '.'s
steht wohl zu erwarten, daß i» absehbarer Zeit auch diese Na!!.'
btseizk werden kann, und -t.-.ar durch Herrn t». Sitze"ck. Ti^ . r

pblirlu*Hünstler liagt nun bereits drei '.Hollen im Bing: Si ,
Mund. Siegfried tOlötterdämmerung) ,md neuerdings zum er,'». :»
:;wl d-m Loge. 'Bon seinem schonen Talent darf man auch eine
wirtungsoi' lle S -.'-zsiiedsdarstellung un ..Siegfried" erhosK'»,. Den
Lage wußte er mit all seiner Flatterhastigse t. seiner Falschheit»>d
List in lebhafter Frische zu nerköipern. Auch gesanglich tuar die
Darbietung durchaus hoch erfreulich. Die schönen Leistungen der
vielen anderen Mitspieler umrden erst tiirzl'ch '.wil gewürdigt.
Auch diesmal landen alle Vorstellungen volle Häuser und emhilsiao-
mierte Zuhörer.

Am Samstag spielte bei der Aussühruiig der Operette „Pol":»-
bim“ Herr Bernhöst  zum erstenmal die Nolle des Zaremb i.
Schauspielerischwar die Leisiuna tadellos: was den Gesang anlv.
trifft, so wurden ober nur sehr bescheidene Ansprüche zusrieden
gestellt. Das ..Diplomatenlied", aus dein der le.der noch unersetz't
Herr Nehkops einen Schlager zu machen wußte, siel ganz ins
Walstr . da der .Hünstler mtt feiner etimvu heiseren, aurdr »»ck»ar
men Stimme nicht zünden kann. Frl . Anita Franz  aus Fraick
furt sprang für die verhinderte Frau Hramer ein und stellte die
Tänzerin Hrasinskaja in schmucker, fescher Weife dar B.

w.v )»*H„n . für die
I Militartterwal 'nng übernommen. Gs handelt si-h »un Anslrog'' . die
i in di? Millionen gehen sollen. Den Inhabern der Firma wird jsl
l gen des vorgelvorsen: Dem Landwehr-Haupt,nann P >. livoi. daß er
' sich hohe bestechen lasien, seiner Firma nach . .. beir.» ' iirt’
I tungen hin Vorteile .zu gewähren: dem Nudols m»d Hart Philip .' i.
, daß sie ihn durch Besiech,mg dazu bestimmt hätten, und de:» 'i-v:
' tiTiflcn Will». Fischer, daß er die Angeklagten Nndois und Hart
\ l hiUnni zu o? • Bestechungen verleitet habe. Zn d. 'u Pr , sind
■ li Sachverständigeg ' laden, l Anwälte treten al .>Veru-idiger uns.

Vertre,-. ,- du Siaatsanwaltschast ist Ctaatsutnoal » Lücken non der
Oberstaulsanivaltschuslin Frankfurt, tvelcher auch bisher die Unttr

i smtzui-.g oesührt hat.

frrsab ..rg . L ' .Hwirl n o .r die Sck-i
Sitzlackttnng an - Ivir La ' p?•.i....-i-u , nnh s,e
rückwärtige :• .:.?«• .
NemiseN'Dach best«?«?.-, u.,a c- ? !.->? -en -

Bad Homburg. Z,vci Di nckerlehrlinge
Slen 'drlitkerei batten aus biojer [eit längerer
t>ehlen und damit um n lohnenden Hai del
t!ncl rlichteit bestrosl sw das S >l 'äsß' ' igericht mit tl W .ichcu bezw
I'1 Taoen töesanguis. Die ermukit n Harl . -abnehmet erh. ' leu
gic.ck' sall-' Gesüngnisslraseu.

Fran 'Z .rrt . Für de :, v ".»' »-,-»' e»" es Franl ' - rur Bo 'ttcbil'
haule --. hall , illl 'i die Stadt -.u-- Anlaß der tzck
de ; HmK' rs c ! - 'ürundkapital ü •-, «:«>i Mark a >i'
man ttiileih .a .d' uuge :» ?, u dem Ha .ü ' i-.niu ’.i . ' ea Ber ." >
leitet , un , besten 'Verein --Hans am ('' ützeiiheime - .'. ar ai . '.a -. >
ni --' " ' ..is- bjlö .m .z-'ha »'. ' .„ ".zur,Der  m e bi

leit ' ck-ostrh ".,, -'. di-s st'nlngmlien G -.rL !' t *»if «<; •:
die , st»' -,, »u ” "»dH:-. ijt gesck' r .ie

Cid). Der ; ihrige Landwi . i Lon wned .- ' - -^mcn
OeMengeipai ' :: da - vor einem Z , ge schenle un ' dü '-l' r-ä ' -.g, i>-
fahren und aetötei.

Vcs 'cuan . Lu : 'Bbüngntsbesitzer und Weinha ' -dier au .' de:,,
nahen Ostheiin veri -ckue sick, d -id::i-ck> da :- Leb .-,, zu n-' h -' e,» daß u-
am Freitag nachmittag in den Nhein sprang . Der Lebensinüt -e
wurde zwar lebend ans den» Wa 'ler aezoge »». doch starb er l-n.d
nach seiner Ü' inlicsorung in das stud .ilckieHrantenhans zu B ' ai " z.

<wc Vlesbaben . Schöffengericht.  Die (Fheirni, Olifabe»»,
Manthe ist die Person, welche vor e»",q.>r Zeit »n Biebrich einen mit
ihr in demselben Haufe wohnenden 74 Fahre asten Mann , bet de-a
sie zeitweilig Handleilrungen in der Hausinirtschaltverrich'ete. nack>-
den» lle ihm vorher Pkesser ins Gesicht gesMiittet. in der AdsickckIhn,
das Leben zu nehmen, in den Rhein gestoßen hat Hurt »orb-r
baue sie ein Testament des Mannes ihren Gunsten gefälscht»>>d
»» der Absicht, den Glauben tu erwecken, daß er sreiwillia aus de»n
Leben geschieden sei. einen Avschledsbri' f an feine Angebörigen ge-
falfrfjt. Heute sin» b<c Fr -' u in Unterfuchunasbllt. Si - ist i" War
bürg ans jbren Geisteszustand beobach»et worden, babei wurde je¬
doch sestocstellt. daß sie ^mar hnster" ch beanKigt. aber für ißre Taten
v 'rarnn'vrtlich ist. unb die Frau wird sich daher ae!?aen>Iich der am
ttz März ihren Ansona nehmenden Ccknvnrgerich»'' 'ag'>na wegen
nersitck'ten M^rd nnb Nrk'mdenf ' lßß'nig " i verantworten h">" n.
Nebei'her lousen nach mehrere S ' rasverfaHren weoe», Diebstahls
zum R ' ckneil von Haucitenofsen. erlch-en fie dinier Tarn* n r
de,.» Schössenaericht»»‘er der »'» brfariiei» Au klage d-'?, Diebstahls
zunächst nerschiedener Flasche»» U'Acin. dam» von Stiefeln, einer
Sninenrocks. ei,»es Muffs , einer Dan»e»" 'hr I'fm ferne»- soll sie einer
P .vin ihr-0 Manne» »vöhrend deren Abwesenheiteinen an sle ne
rich'eten Brief im'erschla.'en he" >. unbesua» a-äftnc, Hohe». Dief. r
Brief wurde geöffnet geleaeutllcheiner .Haussuchung bei ihr n.

den. Da» »Bericht vernrteil'e üe »»e» n d' r beide" ZiehstL» .
fälle z»> drei Wochen zwei Taue». Gesäuani» als Gesa»" strafe.
sprach sie aber von der Anklage der Um».schlag,mg frei, weil sie die

Do wandte sich Baron v. Heller »nn — er lland als erster m l
seiner Dame droben — und rief der Hecken, die ein echtes Produkt
Der Moderne war . strafend zu: Unser Hailer schuf unsere Flotte,
niefne Gnädigste, und sie ist ebenso bereit »vie unter Heer. Der
Starke wartet in Ruhe seiner Zeit das melden Sie den ihrigen in
Elsaß im nächsten Brief um dem Gruß de<alten Fobs, Helle». Wir
sind l>»er in der Mark und nicht in Zubern. «:1* Deutsche hasten mir
tr mit unserer Muttersprache und brauchen nicht Französisch >i
parlieren.

Ein tiefes Not überlies das reizende Gefich: der Frau Baronin
Leonard lind in ihren dunklen Augen fpriihu* der Zorn, ab ihr ja
rücksichtslos begegnet wurde.

Lin deutscher Barbar , raunte die Unverbesserliche mit beb.' i'der
Sliu 'ne ihrem Tischnachbar auf flanzäsifchzu.

v > wäre wirliid, beifer. Sic bedienteu sich SU)rcr MutKu-
spräche, gnädige Frau , grb Oberleiitnan: Lossen ihr c'-u' t znrnck.

Der deutsche Michel.- Ln» perle»,de: Lachen cnlle.il>!; ne de:»
roten Lippen. T. .'ns, »vir s:nd d-.-cki nicht zulam»ncngelan :'.».-n, u: >
uns zu zanken.

Rein, gnädig.' Frau , aber d-? Tragödie des Hi ;>:g >,i..uL- - da-
tiert erst non gestern. Der bemsche Michel »st ick.wer in» v' i.st.
ober rivch schroerer in»Festhalirn. Unsere Feinde werden c:  :
wenn untere Zeit getvnuuzn ifi.

Vmdie Augen de, Ofll .iers »rat ei:, harter Glanz, e- sah -u eil e
andere Welt. :»> der fiti seine Gesa: :iin kein Platz »a.»r. und dock»
Hane er sich-noch voihin an »hren Reize»»erfreut und die keckeAus-
gehurt der Mode von heute, die die junge Frau »n ihrer Grazie sa
selbstverständlichtrug. Hane tbm durchaus nicht mißfallen, ob. r
die scharfen Worte des alten Oobfi weckten den alten preußstchen
Geist.

»>.. lug etwas »'» der Luft. Gmße Crcigniife werfen
Sck.tt' en . .tt .tti: ! tunte er" prophenscher Mlir.d >»n»ichen Braten
i' i,': tif . g. ruien. Und über de i: erhitzteS ' reit  der Meinung.' !», ob
Rlißland seinen ist-.i.en Bruder schützen wiirde, wurde die Rede auf
das r- izenö.' Gebl»r»-.-l.'g:k-ud lange '>iua'.i'.--ges'.i,'-.l' .' ' i. daß si-h
d. r kecke" "»> erktihme. dus bi sher Beriäuntte nachzuhvie'i.
einem luittugen Spr »:,tz rettete er die Obre des Tages und ick..-' ';
jei-, .- I,.r .e A'lspru : D(» .Hrieg-sdroiumeten bald dleii-.tz.hm.ttier.i
werden, iuer vermag e • un**. zu lagen, dock, dieics wissen uür. daß
Ijen mir oihtze, Fahreu de.a Rodecker Geschlecht ein Mägde'.ein
geooren -amrd. so boldjelig anzuschauea wie heule noch. Ihren
Ehrentag »» feien,, jst-d nur hier. Verbannt sei. was da-.̂ Fest uns
störe laß» hie Wafer klingen, stimmt mit mir ein: An.iernari»' v.
'Rodeck. sie lebe. Hnrak

Cin brausend.".- Ruf ieierle das Festtind. das sich errötend
n.' igk.' und d-'m ke.ken tzledner. der ihr zur Rechten saß. wahrend
Olcr.ot den Plcü'. zu ihrer Linken entnahm, krast-.g die Hand
schüttelte.

Verzeihe»» S 'e. st.erlor. »neun >ck, Dhuen. den» Dichter, elu'a zu>
vorg.'kvunuen bi*»

st.eine' weg-. . Hans, gab dieser zerstreut zurück, denn er bevback,.
leie gerade, wie Rudolf ». Lvsren mit Annemarie ansließ und einen
vielsagendenBlick mit ihr lauschte.

tFnrtfetzung folgt.»

-seit Broun «»Ta.
et riebe t. F .i»
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Vernaschtes.
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»"! .' Mstchlm,. d -.-
Murz an kur a . .

geordnet wird, daß
Prtoatflklpräckie»» he,
ache. ’j. ic ..nichlu'-te
rem Bermittlun-.i-a! .!
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".-"'vtääin.
Oberj 'oi ' duei li .me -
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uu, 'Aorruug vor
uslellen sind '? >- »-

.uttgen st., dn dr
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-n-b ' . wo " ! .-II'

e.. u 'deren orii -.gei -o- n
litt, - laiiligt Di ::
zg.' -.»' .'ki Ge .mack;e s' *

Die Antreg? aiti limH.u;d> von Bkvtal -ch' tten gegen TV»e-
btolinanen !' " -:» susti». !.tz,-er Z.-' il D.-c.u-im': a»ißeeg." 'st.- l.«>
gchänlt Erlrii kagungei ! bestätig »»»» die Bndaß  di ' -;.»-
tragsleiler di.' '.-.»-»ebral, . rten diz »» benunli »,. s>-' » var ü.' b . rer
Versorgung :»' die -e ie : ststa» za ver »! •; »%»-.. . d e' .' :: >- . a >>e
vclivt -iger : ?- Hriegemlulchg, »-" -»», hinstu -r ^ r ■; »

wird.
Der Elnkestoktenogrü' h-.e Aachverst.sndßi!»'gttofckvß ine

Slsickssung c.ner de»»ich. :: tt - ü .- .-sue :i,.gr .ig:..e »-» t . i
ri, 17 —. 1. Festr .' -i : UMS längstchri .' ,, » Arbeiten a

seu *f ; -.** v.stltz .' Ctttlgung - e „ v:n \■ •• ^ " 'Anr • >i • - •:
«».zielen lasse»' »iel -nei, .- werde" ! I ■’ Reich -' konzter zst :-. -z ' i- ' e
cingere .chl. Die vi ' l 'ck,e.k-uN'.-. egt nunmehr in de.- «>-;w de . Re¬
giert, !,ge -

Hon«'.»,. Z. " Le.i'dlte -;- st.-. >.-» stnd gr. ste Me!.i,ch: .. : -e'
ged . >lt :- o. o . . . l >r in .- ;: .t Lei. e. orn>. illing r den

Landkreis ' - ;»»ti bekrauie n ->i-sobstamteckmiker Walther Hai o>»
Zentner Riehl zu, , a -. rßeu Te l im Hanau selbst aus

g.-to.i.st und dieles Mehl b'.i .m weit über de.n Häckssipreis »»! '- vn. 1
I - h -»n, hl "" ».<' »• au l-iv zetnen Gemeint ea ubg ' sc'.z». Wasth '' r
wurde in Urnerslickmugshas , genommen . Auch der Fnln ..ber t ,r

rmul 'Ie bei iKu .bel , Muhle .' ! ebtzer Vlmen>, be| f .» Mühte
segena »" ., ' Auslandsmehl größientcils aemahlen worden ist,

wurde verhasste:.
Lin .Froucnmord is! in Berlin in , Hause Mulacksiraße ? l e

deck, worden Dort wurd .' in ihrer Wohnung die Händlern » Acke>
mann . ged . P-amlowi -ka. von ihre :« abends heimkehreuden Ü.'tjähr.
Sobn Artbar in einet Bkutlache i»nier dem Ben »».-> »d ' »>or -ze
sunden . Ls ergou sich, daß der Fra » mit eine, " tain »..' ,' erkze». z
mehrere Hiebe über l  e £ iin « veries .k r ' .' »den (»«**** v. i .e haben
wahrslheii .stch die Sck'adetdecke ze»lrü »nu - n . Zer 'st. -" erg l.IUgge
neu biaü .ie d-' r Ta »e-- !i tiefe Hal ; l»tz» itte l-. i » : nt » dam»
-..»' der B , »i,'i d.-.s Hle .d aui m :d raubte »l-r . ne Zne ' : »icke, in d -,
s'e srcis «r .e etljeblin )»* Summe zu irageu p- >»:e. i i . <' .i)
ei :' , mors d.e leere Tasche weg . verl .grg de Le..ne »littst - b .-.n B . n
u-.-d en »'." !" »inbemerkl . Die st rinorb . :e in :,» tu der Bi > ii -tt -lie n:t
bis >ii 1!'. '«* A.'a »! b : fit ». Aas die st ia n i-.. .ig be-. Bia »de , s .f;
eine Bel '' h,mn .z um ;>i ..h» jj ' » i arisgeses -.i »,..' >dm.

Fwamzotuirat in den Verelnigt n Stoa, '.' ,». Fn Dionninau .' -' .
eurer Siad , in den Bereinigien Lt -uuen . wurde das xlunggesellei'
leb«".» plötzliih vetbostu », da , iue llniersuckumg .lamuilssiou feistst' -ste.
daß eine graste Anzahl junger Damen unb Winne .» ganz m
einzelne gr «.ße Häuter bewohn », wubrend sie »> der L.u .e i m • -.
eilten Via :-,' • emulncn lie iUmnniffio >' t . ■>v • -• >.
w-u die . , »cp das reckit besitzen, ,»..ck» d.. Re .ln «
einen Manu Ai >sz>r»ick- niuchen ’.i: tonne
künftighin eirgebo : von za»
vorausgele',;!. dag Frau die milige»: Miu-e. i.e>»»;».
halt bestreike»» zu to»-!»-.>:,
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^ !c»' . Den Blattern z»»sc!ge ereignete i >. F;
de." hohe « 'kstad-il ! , : !-.er 'Ual»e um: ,
ststleni >»!;>,Unfall st' ii 'e vo . » S >n-r.ter >n z i . :- . .
fui •r in den uickn' r.rtlgen Tei , eine -s F-oi: znae .- »>o.' >
pan »ertnimmev : »aurtei ». Vierzig -Be »sai.ei» nuri
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0 « liegt , sagt da » Blatt , etwa » derbe » darin , das , der Tod gerade
ß' tzt »tnlreten muDlc . wo der Bund der Landwirte sein 26 . 2ubt-
idmn feiert Aber «iot)n konnte da » Bewußtsein mitnednran . daß
da «, was er hier schatten hals . Dauer baden werde.

3 *1 der vorgestrigen nattonoUtderaien Tagung in «uundurg be¬
tonte der Vorsitzende der LanbtagssraMon tm Anschluß an eine
.siede Stresemann ». daß er die llinhelt der natlonalttderalen Partei
nicht gefährden werde . Diese Ausführungen werden , der „Voss.

" su' olge . als Beweio für dac. Üinlenken der Mehrheit der Land-
tag ^fraktio » in der Wahlrechtsvorlage aufgefaßt.

Dem »Berliner Lokal -An .zeiger " wird aus Stockholm berichtet,
daß unter der rujftjchen Flone . die tn den .Nasen von Soeaborg und
ttelsingfors jetzt wiederum eingefroren «st. große Erregung herrscht.
Dicje Flotte bestehe aus vier Dreadnought -.' , zwei Schlachtkreuzern,
li Torpedobooten sowie der russischen Kaiseryacht »Standard " .
>)el,' tngfors wird von allen Jandseiten der stark besestigt . Bjön,.
borg wird russischerseit» geräumt.

Nach einer Meldung des »Berliner Lokal -Anzetgers " au»
Dugano berichtet der Petersburger Korrespondent des „Secolo"
unter den« 2t!. Februar , daß die Lage der Regierung sich verschltm.

er :. Die Negierung erhielt soeben die 'Nachricht , daß die deutschen
Truppen schnell unk der ganzen Front vormarschteren . Die (llesahr
der Besetzung von Petersburg erscheine diesmal ernfr . Dle zjj».
'andren der alliierten Mächte sind zu einer dringlichen Sitzung zu-
innni -engetreien . um über die Lage zu beraten.

Nach -Petersburger Meldungen T- D. wie den, »Berliner Lokal
Anzeg . r " aus Srottholm berichtet wird , t aischewilttiche Truppen
aus der inn .' rru ' Iischen Front an verschiedenen Stell, -n zucütkge
,upen worben . Die Note «, i -lordisten . die bereits dicht vor der
ruattenhauptflädt Nowr -tlä erka standen . Katzen unerwartet bas

,ic »h geräumi
3n der ..Nordd ' utichen .'lllgememen Leitung ' wird zesagt:

a,e-. - .' r .-tzli wird jetzt t- gen . tz,i- D>' »::!chland ihn mit feiner Fort-
- .ng tz--> itz.-i,-ge-> in >'!>.' van >u". angeordaet ? Demobilmachung
, b^be. E r muß gnin fmv ge >gt werden , daß die»

I .-I, % -.jn , -.-Nlsgrichl. denn d,e rufstiche t emabilmachung
i: , ' u'.' n Trrtzkr ungeordnet worden , tank rn von sechs» gegen

>en )' i.'.ea de- r .>!s,!chen Machthaber in Mang aekomm -' n . Trozki
d.-- .i,-leig i, r cr ! ißen . um d'r t" ,sächiime Auslosung der

rassjtchen Armee als e.g-' nen Frieden -.-akt l>tnviftcRcn Er
u>.. nicht i>>' gin . :, E.!a" '.>e- . ata er davon sprach, daß der Mricn
'ii '.' ') ihr beendet Um Die Demobilisierung har r'wn wochenlang
aortzer begannen Tao wußten unsere ttnteed .ärr !rr . Sie wuß

das, die ttzräben vor »„ lerer F -,n ' t last leer waren , wie sich
„i h ni ' i » ' tere »' Bor „>'' rs.tz tzerauc-gestellt tzat. t'nd ichwohl haben
'vier - Ilnterhnnd 'er in »veiteUgehend '-r Nachgiekigie ' t aus einen

chtiiryen Frieden hingearbeitet . Tro .' ki hat ivn Frieden nicht ge
- Cr spricht „ ' d>! die JVnhrhfit , ivenn er d'e Deiientlichkeit

N' g^'en mit ' . die ? e>no >-ilis>»rtMa iei infolge seiner Cr-
Lhi ,ng detfnbf * de- i-iricg >zustande » e: ' vlgt . Diele Tatsachen
' i.! e„ tür die Beurtz ' i'.imq de , russische" Verhaltens angesichts der
e.u . en Lage innner wieder aul ; neue Hervor tz'-hoben werden

Eine Anfrage Iroßti » an Oesterreich.
Kopenhagen  Nach einer Meldung der Petersburger Tele

graphen Agewnr ha ' Tretzki am ist . d Ml ».folgende » Telegramm
an üzernin abgesandl : Da d e deutsche Negierung den ^ rteg mit
'»lußtunb «nieder allsnimmt . ohne die obligatorische siebentägige -sün¬
dig mg rinzuhalten , habe ich die CKre. Sie Kierinit anzusraqen . wie-
weit die österreichische Negierung !>tb eaeusall » als in, Kriegszustand
n,1 Nußland betrachtet . Wenn fic die» nich, tut . siebt es dann d>e
"iier . eichisch-ungarische Negierung al * möglich an . die praktilchr
.'li !- iührung der in Petersburg von den Kommissionen getroslenen
.-.btl -mmen ins Werk zu setzen?

Sonnino über die tage.
Wbna No in . ? 1. Februar . Nach einer S «esa -,imeidung er

ltur :.' Sonnino in der .Cammer , daß in der letzten Tagung der
Brriailler oberste Kriegsrat iestgcstel.t habe , daß er ia Ken iüngßen
Crti .ir 'inge », des deutschen Neietv-kanzler » und de» österreichischen
Minitters dev Äeußern nichts Kürte finden können , w " s ßch den ge-
müf ' iarri , Bedingungen der alliierten Negierungen nähere tgdaß er
der Meinung itr daß leiue einzige Piktät iß . die hartnäckige Fort
ietiung der mililärischen Anstrengungen der Alliierten zu sichern.
Ferilinq und Czernin weigerten sich entschieden , die Probleme , die
vtlei lich' Iich der Ißrnnd de» geaenwärtiaen Krieges gervescn leien
und die. wenn man sie nicht entschlossen löse, eine beständige Qefnhr
u*:r die Sicherbeit des Friedens darßellen würden , zu lösen . Wir
sind, sagte Sonnino weiter , noch immer entschloilen . mit unteren
Alliierten jeden Friedensvorschlag , der einen ernsten und ausrichri
aen Charakter da », zu besprechen . Aber w 'r k.'.nnen nich : einfach
Friedensverhandlungen beginnen , ohne irgend eine Sicherheit zu
!, ibeu bezüglich der vom (Gegner norgeschlagenen und von ihm an.
genommenen Friedensbedingungeu . Sonnino kan, dann auf d-e
«uilienifchen Kriegszielc zu sprechen und sagte Untere Anlnrü -h-
Oettirreich -Nngurn gegenüber haben zwei (Grundlagen : ethnische i»nh
U'flifmc Sicherheiten zu ! ' , ,'de und zu Wasser . Die echnssch.' ,'
'Grunde sind <v , ßch klar ,,r.b geheilt u durch die ita ! enische Seele
oer ..unerlölten " Länder Cbenka klar ß '' d auch d-e ttzründe der 1,-gt
- Stchertzei, .-,, zu Lande und >u Walser . War das östliche
Mittelineer betrifft , so kann ich nur lagen , mos »ch schon früher ge
tag : hob»*• mir baden keine imperialistischen ..Pete . Wir wollen nur
arge,über etwaigen Berarößer .ugen anderer als Ergebnis dl- ics

*■ d,ß man das «sii-'ichoeu'ichs der Uia'-e ausr-ch.r erhält. Was
Albanien betriffr . jo holten wir leine 11nobbo «ri*c?eit üi ' ?rei «.ltin,-
" „" 'd den (tzrundiät,en de , Achtung v-' r her» N ttianalitöten und

. i stbeßinnnnnasrechk der V-'i' ker a »lre,l " . Ader das Schicki-il Al-
bai ' iens tznr ein belandere » Fk-ter ^lie für "Lallen . C » bängt eng mit
aer >!briafrape zuianunen . d«e Uir F ' -Aien eine Lei ''N-Fraae ist

d. - ta wie unser sicherer Bes,, - von Valmia und >-.n-' m (»iebiet.
!' " .»al 'ch Albanien » bas Ftnlien feine a ' deren ltzrßch» - unkt--

!-' lein . 'Veneidiqnng gegen ' rd - Nndnldsainkeis oder einen Angril'
eine anderen Muchs Sonnu ' o kam dann ani die W 'ederausnahm .-
a>," ' i.cher Beziehungen zu ^>' r mariinaliskischen Negierung z«>

l,en ' nid tagte Fed ? o -.-ll - ung . ltz-ibla -.d nvliif ; i et' sich N' iedei
ae - sehen, 'cheint ,„ n„ heut ? aulgeben * i -» -crrrinp

<" a -e sed- m. dat> dadurch die ollgemeine miliiäriiibe Log - de,-
li, - >..Mi ," chr gel ' hrdet lei du b. r rulsilche Fus -or „ ' ir . iam durch

' -e M»tr,ftnr .'ir.o Nordamerika -, ersetzt werde . Wir „u „sch- n. sag, »-
U .' iiii ' " beiß ben Frieden , einen Friede -' , d- '- -u -nfalfchst

h- drm Maße die Achtung vor den (tzr»ndlützen der Nn ' ionol töt ' .,.
'Ce- iii ' U'.iva der Bestrebungen der Völ ' cr out d-- Fr ' then . Nn

-ibh'tiig 'gl 'M, r 'ch Selbttregierung verk - rver ». ei .-' n Fri -den . der in
einen Bedingungen gleiche faewobr li.r seine , anerdas -igseit »nd

S 'cherhci« bietet . Ccmtinn schloß V ir k," ’»" -, ietzt in die
' -> ' jche und entlchcidende Permde de " nzehevren ' . - iiringen ". i»
-M,e „ich ' zu vermeidende Ptzol . zivilch. a d.--n plaa ' iche«' Ausfall
'd . Wid ",s,r .„des ans der Ostfront " " d d. „» "' ugenbl 'ck. wo
'' - v . i,, die furrt’ihöre Mach , leine ) M'ltta,ilchen ktoraehens voll
-» --du ' i«d .z »r itzcl," i,g bringen könn-'n Dos wird fur uns eine

frtnneier Vriiiung ui,d peinlicher Opler t,, -- a .Feil »nd die
" l" e > , Vater lande > le>„ und das wird d«-n Ngici,ingen imin .-r
•,i • m«• i • " nd i „ wer lurchil -orei e Ver -'-ntwortupg / ivi -, ,j,»t die

, t »f I " 0 zinile Tot 'gk.' i« inienl ' -'er zu eesfolreit " Nd zu v.’r
einigen zur Veiittdigung und zum Triumph der " rmemlainen
"' icbe . Nur of ’•,»,o dteier schweren Ausgabe erbat Sonnino dav
Vertrauen der Cammer

Non, . Di ' Canuver sprach nach Netze,, Sonnino -.' und Or
lando -.- der Negierung mit .ztz» gegen lt Siimmen ihr Vertrauen

&tr

J,'ho r,,,, , . . ?) . Jlrbrunr. Vrv  H J,ootrilold - niil h.'i«
iiorbl 'tlun Rr,rn?,(bnm’lnh.

io 000 7, tmfo . Rcai Oer * Tonne r.
’mlrr hm u. r<rn*>'-n O.rf-lllrn holmli | ,di brr rnol 'ldw Trupi'rn-
I r.n' ixirlbflmiil ’r . Tu« anW" «N 71« J7mll «mftlfontldwn

tJir ' ii on Korb. Her Hcnplrr war für » t>,t brm Cinlnuirn In
bli- llriiihr Srt In flrldiltftrm Unorlll he! flirret IrlnN -rfiet Oi?nm-
i'Mtfinn am. einem (heleiliuflr . nn bellen 'ieihe rt liihr , Ijernuaqe-
Wwllen.

Cer CM bet tlbmlralllalK » brr Marine.

- « MgR4 « WMHt . . ,
0miian . 2b {Vrbruar, Oe, Ubr. Ilb . D. Meine irran. Me Hoftchaii. !

|plel *eln . ffnbe rltna H-h Ubr. *
Dlenelan . ?N n »bnior , Ol. Ubr, llh . P . fiob rin » nab 1 rin -Mal,In

Heb». Piihe nach OH llhr
RcUbenifliwfR.

HJIonlao, 2.0 (Orbnior, 7 Uhr, (fern. Peelle . Der vebenelchülee
Dleneiag . 20. Februar . 7 Ubr. Der Scheldunnepropbei.

Darauefichlllche Wlllernn , sür die Ae« eom Üben » bea
23. Februar di« , um nnihlttn Ubenb:

Vorwlrgrnb trüb , jcltiutllc rcflnerlfef), tlrono kilhlrr

Anzeigen-Tett.
Betrifft : Btnflenrag.

Dir SKufttrung brr Wrbrpfllchilqrn ber 0)cburle |abrg (lnflt 1870
bl« elnfchl . 1800, weiche im grieben nicht atllo arbient haben unb
Im Kriege noch nicht eingeftelll inarcn . lorole bei brr früheren
Musterung blt Snllchrlbung «cltlo arbrlteDermrnbunaeunfüblg ober
»eilig trleaeorriDenbungounlitbla «rhalirn babrn , llnbet am $ am *-
fag , ben i.  Stlrj 1011 hier In brr alirn turnbaüc am Ralfrrplai,
stall.

Mer biirri) Krcmtbett am Qfrlrbeinc» verbinden ili . hat ein pv
IMellirt) brglaublglce efcugnla an den >>eren .tioilooifitoenben bei
.iilali -Äommiflion de» Uanbtreile » Wiesbaden Uiahbraloamt,
Uet ngltraftc 10i rcib ' ieliig elnzuieichen Opllcptifer haben lufort
3 o *ug«n nambali zu machen zwr » » Aulnab,ne einer Brrbind
lang . Urrzlllch « Aeugnllle über elwalgr Leiden lind hei hee .«er.
luchnng »veziizrigen . Mer eine 27,Nie trägt , hnl birlr hIIr TU. .dir-
rinig miniibringen.

Die lüebrpliiebllorn haben lich I'iinriiich »ormiltago V- »de in
tauberem Zustande in dem oben tH' ieicbneten Musterlingelolai ein-
zulinden und die Miiilarvapiere rnilzudringen

stehlen ohne Cnllchuldigung oder unpiint Hiebe« b eicheinen wird
nach z 28 Zill . 7 der W . D. vam 22. I I . lobst inst Welbflral « bi » .zu
30 Marl ober rnijprrebendrr Hast bestrast

Biebrich . 22. strdrnar >018 . Die ziniizelvermallung.

Betrotrum -inartrn -tliiegahr . Die Slitrgnbe «an Veiroleitm
Marken linde , wie lolgt (lall : t . .tür üelmaebeiter : Dienstag , den
28 . fttbnieir , «eirmillag » «an ft—n llhr , i ? ie .fielmorbeiirr haben
eine Velrtieinigmig «am Urbeiigeher ««er die auszuludrenbr »leim,
nrdeil vorzulegrn .i 2. Aür Laeidwielei Dien »lag . den 2i> stedrnnr.
vormiiiags «ein II —12 Uhr 01 » Wied bemerkt , bah nur die Land
inirle , die wirklich ohne 18.1» und elettrlldn ". Dich! lind und lailüch
lich Landwliilchaii beireiben , in Beirach ! to,innen .1 3. Pemohner,
bie oomtlnbln onnr # ao unb r -eftrildw » Cthl llnb . erhallen Mnr
teil am Miilwach . brn 27 iiebrunr , uormltlaa » «on ft—12 Uhr;
lur hielt -Woche nur birjrtiigen ntii den ItonleoUnumniern «on *00
an aulinnrl ». I. .tür ben ValbRrahcnlell imbet eine b. lonbrrr
Vlueg.ibe am Dien »i«g, he« 20 . stedenar . nachmiiiag » «vn LH bis
i  Ubr (lall, und .zwar für die lauicnbe stvochr nur bieieniarn mll
den .Onmrollmimmern nun III an aulmiiri » im Polizei .Büro auf
brr ronlbilrafit.

Blrdrieb . 25. strdruar 1918.
Der Magistrat , '8au «eri«alli :na ): Ib >ei

Bekanntmachung.
Urteilst ; Dl« Detiverlung von velfrüchlen.

Auf kOrnnbbrr Aufarnrnrnlrgung her Oelmühirn bat brr kirn
Staolefcfrciär de» Strifgeernäbrung »aiüte» un:er Olrlib Är A II
11 276 neue Bestimmungen erlaflen , nach denen sich der Brrlchi
mll vellrüchlrn lalgenberrnasten regelt.

I «reuen Veezlchl auf ben 0 <lrüenleftrunn »an | priuti beiOfil der
strlrgoaueichnfi für pllanzllilie und llrrifche ve >e unb steile dem Er¬
zeuger zur kirrflrllung «on ')Iahrung »mill «ln für dl« eigene flau »-
winlchost von den adzniirlrrnden velfrüchlen bei Bap », Uüblamen
und Mvbn da» Dreifache, bei kelnstmien. vollee und lenf da» Vier,
lache und bei ftanliamtn unb SonnenMumenfetnea da» Sechsiache
der (8rwichi »mengr Del. dir nach g 1 brr Srrorbnurig vorn 7. August
Ist17 CRtlibtgflegblatt S . 607 ) bem Abllelerer non Oelfrüebttn Ju¬
lie hl Beieagen bie Insgrlaml abjullefernbcn velsrüchle nicht mehr
als 30 Stg., |o Und fic dem Erzeuger ganz zu belallrn . Dir kzkbeder
burührr hinaue , u beiallrnbrn vrilruchimrngrn wirb nach einer
Tabelle br« Srlegeernäbrungeamire von ber Arlegewlrllchostellellr
de» Uanhtreiie « beeechnei

2. Bei örnlemengen bl« z» 30 stg. ber vrllriichte . — bei vrin.
lamm bie 530 stg. — füllt bie Bblie |etimg »plll (bl Ion . Die Erlaub.
«iS zum veiichlaaen Miifi aber auch in bieten {füllen bei ber
stiirgewlnlchallsstrllr nachgestichl werben.

3. Die Breorbestung der vrllrüchir hart nur In brr «vn bem
ftemmunalortbanb beftimmlrn und auf bem Ikrlvudnlnlcheln zum
Criliblaarn aiigrgebrneii Mühle grfcheben

4. Seile «« ber Drin,üblen dürfen vrlfrüchlr nur gegen Abgabe
ber drlaubnlefibrlnr zum vrlfchlagrn unb nur bl» zur flöhe ber
aul bieleni Crlaubniefibtiur angegebenen Mengen angenommen
merhen . Die Ölmühlen haben luufenb Buch zu führen IMahlbuch),
au » bem zn erleben ist

1. Art unb buich Beewiegen feflgcflrlllf (gewichlsmenge ber
Saaten,

2. Ing her ffinlieferung,
3. Rainen de» Oinlleferer «,
4. her stoninmnalurrdanh . von bem ber Schein ausgestelll ist.
3 2!;,Mine, de» Veilchlvgeerianbnlslchelne » unb
6 . Menge de» ieineii » zuruchgelieleeien Veles.

Die SrlaubnlildKinr iinb non ben Oelmiihlcn sorgfältig ggf zu-
bewostren. um federzest die Olngoben de» Moblduche » bnmll zu er
tHirt. n Da» Aualchlagen brr Oelfrfldjte darf nur grgm Barrnl-
Ichabigung rrlolgrn . Dem zineg »nn»|chust fleht bao Wed); zu. jeder
»eit die Wrlihül »lührmtg brr Delntlihlcn naibzupriOen unb die Ar-
beungenehmlgimg .zueiulzuziehcn , fall« Unrrgelinüfilgteiien zu Inge
Irenen lallten

5. Die nötig werdenden Schein « werben ben Bürgermeistern
pan hier au » zugestelll

Wieebaden , ben 12. stebrnae 1018.
Cer königliche Sanbral.

st.-OIr. II . Km. 2584. « an »> cImburg

stram Dald . MeJillle Paal Reimt,
Zahn -Praxtsi

H» Imhmlnn . P >löilrl » bMr . Kl , I,

Z.'ihfiüvIiinmbcsciiiKuii, ;, / ahnziehrn , Ncrvtftlen
"loinbicien , Zuhnrexuiieningcn , Künstl . Zahn-

ersaii in div. Ausführungen n. a. m.
Hprecitat . : (H , Uhr . Tclcfoa 3118.

Dent 'St lies Wiesbadener Hearaten -Verein ».

(Hut erhaltene»
Fahrrad

zu kaufen gesucht.
Nalhaurßraße 21, 1.

Hänqrlamve
und 2 Stehlampen

zu »'erkaufen . Nähere » in der
Grfchäftbftelle d». » l. *

Straße, ! .,Kn Freitag »nittag
' Uhr ( üicluldvViainA »O .ind
fdrüiH » «li »':' Lt - vH*n„donl,e«,s
ß h»n eetitten T̂ rin - l»rl. Fmd.
^ Md . 'Netnßnm'g Atz.,»geben

Mainz , v . «Knthll« ,Ke 7. •

.tzauptterte 71r. 521
orrlorrn . 2ldzugel >rn gegen
Helobmmg 'IBeilb' ignffe 8. *

Wegfall von personenzUgen.
Bvm l . Mürz ab werde » oorUbergthenb mrllrre 86 *» tot

Prrfonmvrrkrbr » auofaUen Mnr Urbrrstchl der fämillch »» bl»
auf weitere » nicht orrtebernben {füge Ist auf brn Baynhbfrn auig»
hingt.

Mainz , ben 21 . Februar ISIS.
»tnlgt prrufz . und chrofchrrzogl . Hess. Elfmbahnblrrklloe

Lehrsrellei,Vermittlung.
7%-iir inrbrrre ftnabrn werbe » zu C Ilern » • brstrNru » rlnch,.

ürbrbrrr »» u . Lehrmeister werden gebrirn , die »stcne » Lehr
stelle » » est . Hel ua # » azumelbe»

Berufsbteclnngs - und 9 crmltllunflSft<U( Biebrich,
_ yieopcnhrlmrrllraht 10. 193

Versteigerung.
3m Auftrag «ersteigere ‘ü)_morgen _Dlfn »taa , ben_26. Zedruar,

miebminag » 2 Ubr . im Saale zur neuen laenballe . Cllcheg ste^

bnbier , e-nen gröhrren Posten fehr gut erbaUenrr

Möbel
und anderer I8r «roüch»grgen | iünde . «.!»;

stompl . Bell , Vesten mll Böhmen ufw ., 2 Cbailelonguu,
Ttahttlfüb . IBatibtommoben (pol . mll TRarmorptattni ),
stlrldeelchrünle . Rommobe , ftonlol . pol . vtelleefcheonl.
1 feiner nufib . pol. Bfetlertplegrl mit Zeümo , Ichünee Olmn
unb Srffel , Stühle , eichene unb anberr Ilfchr . Spiegel nab
Bilder , stüchenlcheanl , Anrichte , fönst. Rücheufochen.
I wüfchemangel.  cho,herbe und Lampen , vogelkästg,
I. n . Sportwagen unb noch viele » mehr

ftriwillig meiflbielenb grgm Barzahlung

Heinrich Fröhlich, Auktionator.
Brstchligung Dienstag oen 11—12 Ubr unb pan ' >2 Ubr ob.

I lJfiiön - Theater.!!Aur noch heule und morgen Dienstag lkj
Der mit fo grabem Beifall ausgenommen«

kieiegasUm:

\ 3an Vermeulen , d . Müller a . Flandern . !
Ein llefeegrellrndr » Bild uu» dem Welldilege lu 3 '.teilen.

Mono ; , 'llu» Uitbe . au» Wiebe allein.
iflandern , will ich dein Streitcr Irin ” ! s

l » i» »

ttreuniiolz , Bretter,
Kantholz , Stangen

W Cf>0 »l Wtv « ,  C ' - da « t»*er, (
atefctld » a % i%

« « « ■ . • • a ■ ■• naai

eila (ßeffert
Cudwig Kornxl

Verlobt *.

ObfrrjiU ( ßay «m)

tm ftbroaf Ißlß.

Sletirv'Siogkaifh
kleine unroibecruflid ) zum letz¬
ten Male da» uuocnpdbUe

Programm

Di« Geächteten.
!8oman Eine» unehelichen

Rinde»
in 4 fpannenben Allen.

Fernen

Srzellei'z rottchen
Uustfpiel in 8 Akten,

firme BollWa g 3. Pla tz 40J )f.

MöbiiettesZiminer!
fiunger Mann fuchi KamM.

mMRIcela Zimmer leewünfchl
«• 'Je Penstvn , z. Anlang Mar,

Angeb . mll Preis unter 54»

QeldLotrerie
u OiBstin ia Kilstrln-

Hiiflasie VlcintliH«utsw
Bekanpluni lir

Sloinni» , ibiMmlt li
Deuhchm Rtlfti.

Ziehung ; 14 u 15 . Mär/.
Bft ltt GHdu « w >nn«

Im Ottaesmlbotpaoa von
Marm tBli OOJ

Bar ohne Aitini idhlbir.
Hauplut - wliini * :

AU 0 ( 10 , » 0 ( 100,
HMiOn INk.

Los # au 3 Mit . cnip ' lchtt

kosegcsdiüti Zeidler.
Vteleg  dar Tnpr .pn. r

Srfabrenrr

gefud)L

Ihonmrrl Biebrich
A.4 >.

_Biebrich (Bbrtn >_
ttlnlge kräftige " 1114

Arbeiter
«rfueht.

Jean Schleif.
fialzbandlung . Mimenruhfii -, st

LeHrlin«
a» dl. Olelchüfloftelle d«. BI.

I >8ul möblierte 170

aus «ünbum Familie fin Büro
geluchr

3 Deckel. ,
lFieöbnben , BiebelJier Sir . »3 !

~Krcf{?i'r '
Arbeiterinnen

getnrht. *

Lauesen u . flbebtrfclw.

Tiicht.Mnaisrall
Infon g -!urt:i

l »lnri zu iwemleien 'habere*
_F rankst,eker Sir . SS, 1.

Ge . S ZInimee-Mahnung
nn iaehlf . mit (*»« an ruhige
' ' . Ute I«l z. ». nn . Rirchste . IS

i-ediiiiiilr st

gestichi zun, I Mürz.
_B .i.'..hadeNi r Sir . las

eouüFsHfiT
ober lfm  iiig *iib. r gtluehi.

Stau t . Schaub TOnw..
175 Adelbeidfleafir 4. 2 r

tSs. s5i ','N,.M,tll.
mit Aubebür In ruhigem fiaul«
zum 1. April ob. fpdicr zu o. r-
mi . tfit . Jlüli . Srtiulflr . I7_ (81

fierr sucht 103
1 oi>. 1 mW. Zimmer
nm ’i rnlion In nihigfin fiaul . .
.'Imebote unter 103 an bie ffle
liiii ililirüe b >. 'eil,

lüülü
i’o'Kn unh Schwaiten

am berfauir » . 5
.'liainirtmetfier « ob » ,

Vorluotu.
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